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St: und Radiumbad Kreuznach 
un romantiſchen Nahetal, um belt pon Rebenhügeln und Wäldern, Schnellzugsberbindungen und ausgezeichnete Autoſtraßen nach allen 

Haltbewährtes Heilbad bei Fraue ee Rheumatismus, Richtungen. Direkter. Rursmagen Berlin — Bad Kreuznach. 
it, Jochſcge ger chen m a * enz. Bad Kreuznach, Mittelpunkt des größten weinbautreibenden Kreiſes 
Hier ſuchen nicht Hun alljährlich Tatlfnde von Menfhen aus allen Preußens, ift bevorzugtes Standquartier füt Ausflüge zu den ſchönſten 
Ländern der Erde Heilung, hien treffe dich auch Iebensftohe Menſchen Punkten des Mittelrheines (Aßmannshauſen, Rüdesheim, Bacharach uſw.) 
zur Erholung und heiterem Lehbnsgenuß. des Hunsrücks mit ſeinen tiefen Wäldern, der lieblichen Moſel, des 
Abwechſlungs reiche Landſchelt, ſüdlich mildes, Kling zeitiger Frühling, Pfälgerwaldes und der Saar. 
langer Herbſt! Ab Mitte Augiſt Traubenkuren, Ganzjähriger Kurbetrieb. 


9 + 4 4 . Ri . ©, 
An die ſchöne Badeftadt mit ihren ſich ewa km ausdehnenden Hauptkurzeit Mai bis September. Unterkunft für alle Anſprüche. Ueber 


gepflegten Anlagen des! Kurparks, des s, der Rofeninfel 5 
und des Salinentals mit den größten e Deutſchlands und dem Durchſchnitt ſtehendes, abwechſlungs reiches Unterhaltungsprogramm. 


dem einzigartigen Salinen Strandbad eh die maleriſche Altſtadt, Pauſchal- und Vergünſtigungskuren. 
eine jahrtauſendealte Siedlung an en egen wechſelvoller deutſcher Ausführliche reichbebilderte Kurſchrift und jegliche Auskunft bereitwilligſt 
Kultur und Geſchichte. ur 8 durch die Kurverwaltung der Stadt Bad Kreuznach, 


Stadt der Roſen und Nachtigallen“. 
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Sol- und Radiumbad Kreuznach. Partie an der Eliſabethquelle, der Haupttrinkquelle des Bades. Aufn.: Dr. Paul Wolff & Tritſchler (Frankfurt am Main). 


Zinszahlen-Tahellen 


Teil I enthält die Zinszahlen für 
1-400 000 RM., und zwar 

Ausgabe A für jährl. halbjährlichen und 

Biertetjährl Abſchl. (366 S. ftark) broſch. 

R M. r E iir 58 RM. 12, — 

Ausgabe B für halbjährl. u. vierteljährl. 

Abſchluß (180 S. ſtark) broſch. RM. 7.—, 

gebd. RM. 8,50 

In beiden auch bie S. ſind ſowohl die 

Zinstage als auch die Daten angegeben. 

Teil II enthält die Geldbeträge von 

1 bis 600000 Zinszahlen für 109 ver⸗ 

Idiebene Zinsſätze (¼ bis 22%), broſch. 

M. 3,75, gebunden RM. 5,—. Teil II iſt 

namentl. f. Staffelrechnung verwendbar. 

Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 

Adolf Otwier, 
Berlin R. 65, Müllerſtraße 34 a. 


Gebrauchte 
Baracken 


zu kaufen gesucht. 


Hallenbaugesellschaft 
, | Chemnitz 9. 


Kranlenauto, 


Fabrikat Mieſen, 2 Bahren itberein⸗ 
ander, kompl. auf Opel⸗Fahrgeſtell, 
40/48 PS, weil überzählig, günſtig 
abzugeben. 

Krankenkaſſenverband Jülich, Rhld. 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die vier- 
gespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. Be- 
zugsquellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine 
Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen 
der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte 
(Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung 
Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 
1 RM Offertengebühr. 

Bellagengebühr: 15 RM pro 1000 Stuck 
einschließlich Postgebühr. Format bis 
229 cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 
8 Tage vor Erscheinen der betreffenden 
Nummer. 


aha 


Bei Bezug der Zeitung 


durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


ANININININNINININNNNNNN 


Günſtige Gelegenheit 


zum Erwerb verlalisneuer Resiposien 


Bibliothek wertvoller Novellen und Erzählungen 


Band 1 


H. v. Kleist, Die Verlobung in St. Domingo. 


Band XI 


Cl. Brentano, Geschichte vom braven Kasperl 


und dem schönen Annerl. 
A. Stifter, Der Hagestolz. 


Fr. Grillparzer, Der arme Spielmann. 
Fr. Hebbel, Eine Nacht im Jägerhause. 


Band XII 


H. Kurz, „Den Galgen!“ sagt der Eichele 


Band II 


An Stelle des vergriflenen Bandes II liefern wir 


jetzt einen Storm-Novellen-Band in 


gleicher Ausstattung. Er enthält: 


Immensee 
Ein grünes Blatt 


Zur Chronik von Grieshuus 


. Der Schimmelreiter 
Band III 


Band XIII 


E.Th. A. Hoffmann, Das Fräulein von Scuderi. 
J. v. Eichendorff, Das Schloß Durende. 
A. v. Droste-Hülshoff, Die qudenbuche. 


Band XIV 


Jer. Gotthelf, Elsi, die seltsame Magd. 8 
Ed. Mörike, Mozart auf der Reise nach Prag. 


Band IV 


same Geschichte. 


H. v. Kleist, Michael Kohlhaas. 
A. v. Chamisso, Peter Schlemihls wunder- 


Band XV 


L. A. v. Arnim, Der tolle Invalide auf dem 


Fort Ratonneau. 


H. Kurz, Die beiden Tubus oder denkwürdiger 


Blick-,Brief-u. Wortwechsel zweier Deutschen. 


Band V 
A. Stifter, Das Heidedorf. 
J. Frey, Das Vaterhaus. 


Band VIII E. Th. A. Hoffmann, Meister Martin, der 
Kufner und seine Gesellen. 
J. v. Eichendorff, Das Marmorbild. 
W. Hauff, Das Bild des Kaisers. 


J. Frey, Der Alpenwald. 


Goethe, „Novelle“. 
L. Tieck, Der Gelehrte. 
Ed. Mörike, Der Schatz 


Band IX 


Band XVI 


0. Ludwig, Zwischen Himmel und Erde. 


Band XVII 


L. Tieck, Das Zauberschloß. 

J. v. Eichendorff, Die Glücksritter. 
A. Stifter, Abdias. 

G. Kinkel, Magret. 


L. Tieck, Der Geheimnisvolle. 

J. v. Eichendorff, Die Entführung. 
M. Meyr, Ludwig und Annemarie. 
K. Stöber, Der Uhrmacher. 


Th. Mügge, Am Malanger Fjord. 
Fr. Kugler, Die Incantada. 

Ed. Hoefer, Rolof der Rekrut. 

F. de la Motte-Fouqué, Rose. 

F. Freiliggrath, Der Eggesterstein. 


A. v. Schmid, Die Zuwiderwurzen. 

A. Müllner, Der Kaliber. 

A. Stifter, Der Kuß von Sentze. 

M. Hartmann, Das Schloß im Gebirge. 


H. Schaumberger, Vater und Sohn. 
L. Tieck, Das Fest von Kenelworth. 
Th. Körner, Hans Heilings Felsen. 
J. F. Lentner, Der Juchschrei. 


A. Hagen, Norika, das sind nürnbergische 
Novellen aus alter Zeit. 

J. v. Eichendorff, Eine Meerfahrt. 

Th. Körner, Die Tauben. 


M. Hartmann, Die letzten Tage eines Königs. 
A. Stifter, Bergmilch. 
A.Kopisch, Ein Karnevalsfest auf Ischia 


Band XVIII A. Stifter, Die Narrenburg. 


Band XIX 


M. v. Nathusius, Das Tagebuch eines armen 


Fräuleins. 
Band X 


Goethe, Ferdinand. 
E. Th. A. Hoffmann, Der goldene Topf. 
L. Tieck, Die Gemälde. 
A. Stifter, Brigitta. 


Band XX 


W. Hauff, Othello. 
W. Alexis, Herr von Sacken. 


E. Mörike, Das Stuttgarter Hutzelmännchen. 
J. V. v. Scheffel, Hugideo. 
Ch. Sealsfield, Die Prärie am Jacinto. 


J. V. v. Scheffel, Juniperus. 
A. Stifter, Feldblumen. 
L. Anzengruber, Hertingers alte Sixtin. 


Ganzleinenbände — Jeder Band etwa 300 Seiten — Schöne Ausgaben 


10 Bände nach Ihrer Wahl ſtatt 45,— RM. nur 10,— RM. 


Hier bietet ſich Ihnen ein Weg dazu. 


Ich bestelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., Abt. Buchhandlung, Berlin SW 68 


Brandenburgstraße 21 aus der 


Wir liefern gegen 2-RM.-Monatsraten 
portofrei und ohne jeden Aufschlag. 


Wollen Sie nicht dieſe berühmten Novellen, von denen 
Sie ſchon oft gehört haben, kennen lernen und befigen ? 


Bibliothek wertvoller Novellen und Erzählungen 


folgende 10 Bände: Nr. 


am auf Postscheckkonto Berlin 41286 (Zahlkarten erhalte ich umsonst). 


7 


statt 45 RM. zu 10 RM. 
alle 18 Bände statt 81 RM. zu 18 RM. 
Betrag folgt in Monatsraten von 2 RM., erste Rate vier Wochen nach Erhalt — in einer Summe 


Berlin: Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor- und Zuname, Stand 
Ort 


Str. Nr. Datum 


— Erfüllungsort 


68. Jahrgang 


Vakanze 


Schwartzſche 


vereinigte 


Nummer 28 


ng 


23 eitu 


„Etaats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Echwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſchecktonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 
Okko Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 14. Juli 1938 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. l(einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf, Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäſtsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſter 


der Gemeinde Heydebreck (Oberſchleſien), — 6400 Einwohner — Kreis 
Coſel, Regierungsbezirk Oppeln, ſoll ab 1. September 1938 neu beſetzt 
werden. Der Bewerber muß die Vorausſetzung für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, ariſcher 
Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer Perſon ariſcher 
Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die erforderliche Vorbildung 
und Eignung für dieſes Amt beſitzen Die Beſoldung erfolgt nach Gr. 3 b 
der Reichsbeſoldungs ordnung, Ortsklaſſe C, 600 2% nichtruhegehaltsfähige 
Dienjtaufwar dsentſchädigung. Mit dem Bürgermeiſteramt iſt auch das 
Amt des Amtsvorſtehers und Ortsſchulvorſtehers verbunden. Die Ueber · 
nahme ſonſtiger Nebenämter iſt nur im Rahmen gemeindlicher Belange 
und mit beſonderer Genehmigung der Aufſichtsbehörde geſtattet. Dienft- 
wohnung iſt vorhanden. Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebens · 
lauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften und über die politiſche Einſtellung, der Nachweis der 
ariſchen Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein 
Lichtbild beizufügen. Die Bewerbungen ſind innerhalb eines Monats 
vom Tage der Veröffenlichung ab an den Unterzeichneten zu richten. 
Perſönliche Vorſtellung bei dem Unterzeichneten und bei den für die Berufung 
zuſtändigen Stellen iſt ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 
Heydebreck (Oberſchleſien), den 6 Juli 1938. 
In Vertretung: Hartlieb, 1. Beigeordneter. 


Für den Ausbau der Waſſer- und Kulturbauverwaltung in 
Thüringen werden 


mehrere Regierungsbauräte, 
Regierungsbaumeiſter (Bauaſſeſſoren) 


und Diplom⸗Ingenieure 


mit Praxis in Kulturtechnik und Waſſerbau geſucht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften find 
ten an de 


rt. 
Thür. Wirtſchaſtsminiſter in Weimar, Marienftr. 7. 


Die Stelle des beamteten 


ſtädtiſchen Baurats 


als Leiter der geſamten Stadtbauverwaltung in Wernigerode iſt zum 
1. Oktober 1938 neu zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber mit beſter 
Qualifikation, prakuſcher Erfahrung in Verwaltung und erfolgreicher 
Bautätigkeit in Frage. Die Beſoldung regelt ſich nach Gruppe A2 02 
NRBO., Ortsklaſſe B. Die Probedtenſtleiſtung iſt auf 1 Jahr vorgeſehen. 
Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der Deutſch ⸗ 
blütigkeit, auch für die Ehefrau, ſowie Belegen und Zeugnisabſchriften 
über die bisherige Tätigkeit ſind umgehend einzureichen. Perſönliche 
Vorftelung nur auf Aufforderung. Die hieſigen Schuloerhältniſſe find 
für Knaben und Mädchen günſtig. 
Wernigerode (Harz), den 7 Juli 1938. 


Der Bürgermeifter. 


ZNUNNNINNNNNNNNNNNNNNNNNNINNNNNINNNNUNNNNNNUNNNNNNNNNNNL.E 


Zum 1. Oktober 1938 iſt die Stelle des 


Oberſtudiendirektors 
der ſtädtiſchen Humboldtſchule 


(Oberſchule für Jungen) 


zu beſetzen. Die Anſtalt umfaßt zur Zeit 21 Klaſſen mit 
647 Schülern. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Angaben über 
die Zugehörigkeit zur NS DAP. und die bisherige politiſche 
Betätigung, ſowie Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ftammung, ggf. auch der Ehefrau, find baldigſt dem 
Stadtſchulamt einzureichen 


Eſſen, den 4. Jult 1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 


STE 


Ein Oberſtudienrat, ein Studienrat 
oder Studienaſſeſſor (in) 


zum 1. Oktober 1938 oder ſpäter, erſterer als Leiter der demnächſt 
auf die Stadt übergehenden priv. höheren Mädchenſchule, geſucht. Lehr. 
befähigung für den Leiter: Deutſch, Geſchichte und Erdkunde, für den 
Studienrat oder Aſſeſſor: Mathemattk, Phyſik und Religion oder Muſik. 
Die Schule hat den Oberſchulplan mit 5 Klaſſen und erhält als 6. Klaſſe 
ein hauswirtſchaftliches Jahr. Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und dem Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſowie Lichtbild bis ſpäteſtens 20. Juli 1938 


an den Pürgermeiſter in Striegau (Schlefien). Dr. Scholz. 


An der Sachſenwaldſchule in Reinbek bei Hamburg iſt zum 1. Okt. 1938 eine 


Studienratsſtelle 


mit den Lehrbefähigungen in Deutſch, Geſchichte, Engliſch zu beſetzen. 
Bewerber müſſen Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für 
den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. Bewerbungen mit ausführ⸗ 
lichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabfchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) und der bisherigen 
Betätigung in der Partei und ihren Gliederungen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. Eine moderne 5- Zimmerwohnung mit Küche, 
Badezimmer, Mädchenzimmer u. Garten kann z. 1. Okt. 1938 bezogen werden. 


Reinbek bei Hamburg, den 9. Juli 1938. 


Der Vorſteher des Zweckverbandes, 
Pürgermeiſter Clauſſen, Reinbek bei Hamburg. 


— u 1 4 u u u u u u = u u u u u u u u u 21 Mädchen, haus wirtſchaftliche Form) iſt baldmöglichſt die 
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Zum 1. Januar 1939 ſoll die Stelle des 


An der ſtädtiſchen Luiſenſchule in Bad Hersfeld (Oberſchule für 


"orene eines srhurenrins 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: Mathematik, Phyſik, Chemie für die Ober- 
ſtufe; praktiſche Erfahrungen im Unterricht an Mädchenſchulen erforderlich. 


Studienleiters 


der Niederrhein. Gemeindeverwaltungs⸗ 
und Sparkaſſenſchule (Sitz Duisburg) 


neu beſetzt werden. 


Der Schulbezirk umfaßt die Städte Duisburg, Mülheim 
(Ruhr), Oberhauſen, Dinslaken und Weſel und die Land- 
kreiſe Dinslaken, Geldern, Kleve, Moers und Rees. 


Der Studienleiter ſoll nach Ablauf einer Probezeit als 
Beamter der Stadt Duisburg auf 12 Jahre angeſtellt 
werden, nach deren Ablauf im Falle der Nichtverlängerung 
ein Anſpruch auf das geſetzliche Ruhegehalt beſteht. Die 
Beſoldung erfolgt nach den Sätzen der Gruppe A2b der 
Reichsbeſoldungs ordnung (Ortsklaſſe A, 5 % örtlicher 
Sonderzuſchlag). Vorausſetzung für die Uebertragung iſt 
die Befähigung des Bewerbers zum Richteramt oder 
höheren Verwaltungsdienſt. Außerdem wird praktiſche 
Erfahrung im Gemeindedſenſt, Lehrgeſchick und möglichſt 
Erfahrung in der Lehrtätigkeit gefordert. 


Da der Studtenleiter zugleich die Verwaltung und die 
wiſſenſchaftliche Leitung der für Duisburg bereits be ; 
ſchloſſenen Verwaltungs. Akademie demnächſt über 
nehmen ſoll, ſo erhalten ſolche Bewerber den Vorzug, die 
die erwähnten Bedingungen erfüllen und außerdem als 
Univerſitätslehrer (Dr. habil.) zugelaſſen ſind. In dieſem 
Falle bleibt eine anderweitige Beſoldungsregelung vor⸗ 
behalten. 


Meldungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Abſtammung (evtl. auch der 
Ehefrau) an den Unterzeichneten. Vorläufig keine perſön⸗ 
liche Vorſtellung. 


Duisburg (Rathaus), den 5. Jult 1938. 


Der Schulvorſteher. 


Ellgering, Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Wattenſcheid 1. Weſtf. (Stadtkreis von rd. 
63 000 Einwohnern im Reg.⸗Bez. Arnsberg) iſt umgehend die Stelle eines 


ſtädtiſchen Baurates 


als Stellvertreter des Stadtbaurates zu beſetzen. Der Bewerber muß die 
Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt ſowie aus · 
reichende Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete der gemeindlichen 
Planung, einſchließlich des Wohnungs⸗, Siedlungsweſens und Stadtbauee, 
befigen. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2 c? der RBO. Wohnungsgeld 
zuſchuß nach Ortsklaſſe A und 5% örtlicher Sonderzuſchlag. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis. 
abſchriften und Abſtammungsnachweis für den Bewerber und gegebenen 
falls für ſeine Ehefrau ſind innerhalb eines Monats vom Tage der 
Veröffentlick ung an den Unterzeichneten zu richten. 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Wattenſcheid, den 5. Juli 1938. 


Der Oberblirgermeifter. 
J. V.: Oſenbrück. 


Bei der Städt. Sparkaſſe Recklinghauſen (Weſtfalen) iſt ſpäteſtens 
zum 1. Oktober d. J. die 


Stelle des Innenreviſors 


zu beſetzen. Bedingungen: Beherrſchung des geſamten Sparkaſſenweſens, 
Eignung zur laufenden Ueberwachung und Prüiung des Gejchäfts- 
betriebes einſchließlich des Kreditgeſchäftes und der Jahresrechnung, 
organiſatoriſche Fähigkeiten. Die Sparkaſſe beſteht aus einer Hauptſtelle 
mit ſtark ausgebautem Vankgeſchäft und einer Hauptzweigſtelle. 

Anſtellungsbedingungen: Beamtenverhältnts, zunächſt 6 Monate 
Probe. Beſoldung nach Gruppe 401 RBO., Ortsklaſſe A, 5 % örtlicher 
Sonderzuſchlag. Intereſſenten, die beide Fachprüfungen abgelegt und 
möglichſt ſchon auf dem Gebiet der Innenreviſion einer Sparkaſſe 
praktiſch gearbeitet haben, wollen ſich umgehend unter Einſendung der 
üblichen Unterlagen einſchließlich Lichtbild bewerben. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 


der ariſchen Abſtammung, 


Geſundheitszeugnis ulm. 


ſind bis zum 


5. Auguſt an den Studiendirektor der Luiſenſchule zu richten. 
der Pürgermeiſter. 


Private Oberſchule für Mädchen (haus wirtſchaftliche Form) ſucht 


zum 15. Auguſt 1938 


eine junge weibliche Lehrkraft 
für Leibeserziehung. 


Jung. Akademikerin bevorzugt. 


Gehalt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 


Meldungen ſind zu richten an die 
Leitung der Thereſienſchule in Leobſchütz (Oberſchleſien). 


Rektoratſchule in Eickelborn 
(Kreis Soeſt) ſucht 


Studienaſſeſſor oder 
Mittelſchullehrer. 


Außer Deutſch, Latein, Engliſch oder 
Muſik erwünſcht. Kleine Klaſſen, gutes 
Logis. Bewerb. mit Unterl. erbeten. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen — ſprachliche Form — ſoll 
zum 1. Okt. 1938 die Planſtelle eines 


Zeichenlehrers 
(Zeichenlehrerin) 


durch einen Hberjchullehrer(in) oder 
Studienaſſeſſorlin) beſetzt werden. 
Erwünſcht wird außerdem Lehrbe⸗ 
fähigung in Leibesübungen oder 
Engliſch. Ausführliche Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigt. 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung find bis zum 
30. Jult 1938 bei mir einzureichen. 
Salzwedel, den 4. Jult 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


. 


Studienaſſeſſor 
für Mitte Auguſt geſucht. Lehrbe- 
fähigung in Deutſch, Geſchichte, Latein 
erforderlich. Eilofferten an 


Inſtitut Boltz, Ilmenau (Thür.). 


An der Sprachhellſchule in Halle 
iſt alsbald die Stelle des 


Rektors 


zu beſetzen. Hilfsſchullehrerprüfung 
und beſondere Erfahrungen in der 


Behandlung von Sprachleiden ſind 


erforderlich. Bewerbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
begl. Zeugnisabſchriften find alsbald 
an die Städt. Schulverwaltung Halle 
einzureichen. 
Halle (Saale), den 6. Juli 1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Lehrerin 


an geh. Kl d. Volksſchule zum 5. 8. 
geſucht. Engliſch, Franzöſiſch erforder 
lich. Volksſchullehrerinnengehalt. 

Bürgermeiſter in Löwen (Schleſ.). 


Kinderlandverfchickung 


Melde der VS 
anen Frei: 
platz für die 


Bei der Stadtverwaltung Lahr (badiſcher Schwarzwald, Kreisſtadt 
mit 18000 Einwohnern) iſt die 


Stelle des ſtädtiſchen Baurats 


infolge bevorſtehenden Uebertritts des bisherigen Stelleninhabers in den 
Ruheſtand zu beſetzen. Bewerber müſſen abgeſchloſſene Hochſchulbildung 
haben, Verſtändnis, Befähig ing und Erfahrung im Städtebau, Bebauungs- 
planung und Bauberatung beſitzen, über praktiſche Erfahrungen in allen 
Hauptgebieten des Hoch- und Tiefbaues ſowie des Siedlungsweſens ver- 
fügen und künſtleriſche und organiſatoriſche Fähigkeiten nachweiſen können. 
Die Bewerber müſſen die Vorausſetzung für die Bekleidung eines öffent 
lichen Amtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rückhalt 
los für den natitonalſozialiſtiſchen Staat eintreten, deutſchblütiger Ab · 
ſtammung ſein und im Falle der Verheiratung einen Ehegatten deutſchen 
oder arwerwandten Blutes haben. 

Einſtellung erfolgt zunächſt auf Privatdienſtvertrag auf die Dauer 
eines Jahres. Bei Bewährung erfolgt die Anſtellung als Beamter auf 
Lebenszeit. Beſoldung nach Gruppe A2 c der badiſchen Gemeinde · 
beſoldungsordnung (A 2 02 Reichsbeſoldungs ordnung). Der Bewerbung 
iſt ein ausführlicher, ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf mit Unterlagen über 
die bisherige Tätigkeit, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung, ein Lichtbild und gegebenenfalls Pläne und 
Photos über ſtädtebauliche Arbeiten oder einige nach ſeinen eigenen 
Entwürfen ausgeführten Bauten beizufügen. Bewerbungsgeſuche find 
bis ſpäteſtens 15. Auguſt 1938 an den Unterzeichneten einzureichen; per; 
ſönliche Vorſtellung nur auf Aufforderung. 

Lahr (Baden), den 5. Juli 1938. 


Der Oberbürgermeiſter. 


In der Stadtverwaltung Kamenz (Sachſen) — 12 800 Einwohner — 
iſt die Stelle des 


Bauamtsvorſtandes (tadtbaudirektor) 


ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen die Vorausſetzungen zur Anſtellung 
als Beamter nach dem Deutſchen Beamtengeſetz erfüllen. Nach mit 
Erfolg abgeleifteter Probedienſtzeit von einem Jahre iſt die endgültige 
Anſtellung auf Lebens zeit nach dem Deutſchen Beamtengeſetz möglich. 

Beſoldung nach Gruppe A2 c: der Reichsbeſoldungsordnung, Orts ⸗ 
klaſſe C. Von den Bewerbern müſſen gefordert werden: Abgeſchloſſene 
Hochſchulbildung, mehrjährige praktiſche Tätigkeit, hinreichende Erfahrungen 
auf dem Gebiete des Städtebaues Hoch und Tiefbau), der Baupolizet, 
des Siedlungs. u. Wohnungsweſens. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung von 
beglaubigten Zeugnisabſchriften ſowte Entwürfen und Zeichnungen von 
Bauten und ſtädtebaulichen Arbeiten, an denen der Bewerber maßgeblich 
beteiligt war, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung — gegebenen ; 
falls auch für die Ehefrau —, Erklärungen über frühere Parteizugehörig · 
keit, jetzige politiſche Betätigung ſowie etwaige Logenzugehörigkeit find 
bis zum 31. Auguſt 1938 an den Unterzeichneten einzureichen. Perſönliche 
Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 


Kamenz (Sachſen), am 8. Juli 1938. Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Andernach 
(Rhein) ſucht ab ſofort: 


einen Angeſtellten 


1. 
für Kaſſenweſen, 


ſofort die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Verg.⸗Gr. VIII, nach abgelegter 


Bei der hieſigen Amtskaſſe "| 


1. Verwaltungsprüfung nach Gr. VII 

TO. A. Bewerbungen mit ſelbſtge · 

ſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 

mir umgehend einzureichen. 
Rahden (Weſtfalen), 9. Juli 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Stender. 


Bei der hieſigen Kreistommunal- 
verwaltung ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VI Pr AT. Bewerber ſollen 
möglichſt die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben. Gefordert werden 
gute Kenntniſſe im Finanz · und 
Haushaltsweſen ſowie in der Bear 
beitung von Perjonal- und Befol- 
dungs ſachen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild und Ariernachweis an den 
Unterzeichneten erbeten. 

Saarburg (Bez. Trier), 4. 7. 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


2 einen Angeſtellten 


für Polizeiweſen, 


einen Angeſtellten 
für Wohlfahrtsweſen. 
Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe IX - VI TO. A, je nach fach · 
licher Eignung und abgelegter Ver. 
waltungsprüfung. Bewerber, die 
möglichſt ſchon fachliche Erfahrungen 
nachweiſen können, wollen ihre Ge · 
ſuche mit den üblichen Unterlagen 
ſowie Lichtbild bis ſpäteſtens 
25. Juli 1938 einreichen. 
Andernach (Rhein), 8. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Süngerer Angeſtellter 


für das neu einzurichtende Ein- 
wohnermeldeamt der Stadt des KdF.⸗ 
Wagens geſucht. Bewerbungen ſind 
zu richten an den 
k. Bürgermeiſter 
der Stadt des Kdß.⸗Wagens 
bei Fallersleben. 


Für die ſtädtiſchen Handelslehranſtalten wird 


ein jüngerer diplomhandelslehrer 


(Angeſtellter) mit Kenntniſſen in der Waren- und Verkaufskunde zum 


15. 9. 1938 geſucht. 
ſoldungsordnung. 


Vergütung aus Gruppe A2 f der bayeriſchen Be · 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


Zeugnis abſchriften und Lichtbild ſofort erbeten. 
Der Iberbürgermeiſter der Stadt Schweinfurt (Mainfranken). 


An der kaufmänniſchen und gewerblichen Berufsſchule der Lutherſtadt 
Wittenberg find ſofort bzw. zum 1. 10. 1938 folgende Planſtellen zu beſetzen: 


» 1 Gewerbeoberlehrer 
» 1 Gewerbeoberlehrer 
91 Gewerbeoberlehrer 


Flugzeug · 
Kraftfahr- 


(Metallgewerbe, 
bau), 
(Metallgewerbe, 
zeughandwerh, 
(Metallgewerbe, allgemeiner 
Mafchinenbau), 


d) 1 Gewerbeoberlehrer (Nahrungsmittelgewerbe), 
e) 1 Handelsoberlehrer (Warenkunde erwünſcht). 


Beſoldung nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe B. 


Die Stelle zu a ſoll 


mit einem Beſoldungszuſchuß von jährlich 600 %% ausgeſtattet werden. 
Bereits endgültig angeſtellte Lehrkräfte können ſofort auf Lebenszeit 
berufen werden, im übrigen Anſtellung bei Bewährung nach kurzer Probezeit. 


Die Schule iſt weitgehend fachlich gegliedert. 


Die gewerbliche Ab. 


teilung umfaßt 1500, die kaufmänniſche Abteilung 600 Schüler. 
Wittenberg iſt eine in ſtändigem Aufſteigen begriffene Stadt an der 

Strecke Berlin —Halle (Leipzig) mit zur Zeit 33000 Einwohnern. Ober 

ſchule für Jungen und Mädchen ſowie Knaben ⸗Mittelſchule vorhanden, 


Berufsſchulneubau iſt geplant. 


Meldungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeug nisabſchriften 
und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, im Falle der Verheiratung 
auch für die Ehefrau, werden bis zum 15. 8. 1938 erbeten. 

Lutherſtadt Wittenberg, den 4. Juli 1938. 


der Oberbürgermeiſter. 


Die freie planmäßige Stelle des 


Verufsſchulleiters 


an den ftädttfchen Berufsſchulen in 
Schlawe (Pommern) ſoll baldmög- 
lichſt beſetzt werden. Bevorzugt 
wird Baugewerbler; endgültige An⸗ 
ſtellung nach erfolgreicher einjähriger 
Probezeit. Bewerbungen mit Le 
benslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Lichtbild und Nachweis 
deutſchblütiger Abſtammung (auch 
für Ehefrau) find auf dem Dienſt 
wege über den Schulträger um⸗ 
gehend einzuſenden. 

Schlawe (Pomm), d. 6. Juli 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


An der Berufsſchule der Stadt 
Fulda wird 


ein Diplom: 
Handelslehrer 


für die kaufmänniſche Berufs ſchule mit 
Unterrichts befähigung in Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben ſofort geſucht. 
Die Beſoldung regelt ſich nach der 
Gruppe 3 des Preußiſchen Gewerbe⸗ 
u. Handelslehrer Beſoldungsgeſetzes. 
Anſtellung erfolgt nach kurzer Probe · 
zeit. Planſtelleninhaber werden ſofort 
in das Beamtenverhältnis über ⸗ 
nommen. In der Berufsſchule unter · 
richten 20 Lehrkräfte im eigenen 
Schulgebäude mit Lehrwerkſtätten. 
Fulda hat 30 000 Einwohner, iſt in 
Ortsklaſſe B und liegt landſchaftlich 
ſchön am Fuß der Rhön und an der 
Hauptſtrecke Frankfurt (Main) Ber · 
lin. Alle höheren Schulen find vor- 
handen. Lückenloſe Bewerbungen 
mit Lichtbild find an den Oberbürger · 
meiſter der Stadt Fulda einzureichen. 
Fulda, den 5. Juli 1938. 


Der Oberbürgemeifter. 


An der öklaſſigen voll ausgebauten 
ſtädtiſchen Mittelſchule in der Kreis ⸗ 
ſtadt Burgdorf (etwa 20 km von 
Hannover entfernt, Ortsklaſſe B) ſind 
baldmöglichſt zu beſetzen mit folgen · 
den Lehrbefähigungen: 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle uu cel 


erwünſcht Religion und Muſik, 


2 eine Mittelſchul⸗ 
lehterſtelle und? Wert 


unterricht, erwünſcht Btologie 

und Gartenbau. N 

Die Bewerber ſollen die nieder ⸗ 
deutſche Sprache (Plattdeutſch) ber 
herrſchen. Bewerbungen mit Unter 
lagen, Lichtbild, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenfalls auch für 
die Ehefrau, ſind umgehend an mich 
einzufenden. 
Der Bürgermeifter der Kreisſtadt 

Burgdorf (Hannover). 


Gewerbe ⸗ oder techn. 
Lehrerin 


für Haus wirtſchaft und Handarbeit 
zum 1. September für Oberſchule 
für Mädchen, hausw. Form, geſucht. 
Bewerbungen, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehaltsanſprüche bei 
freier Statton u. fr. Kaſſ. ſofort an die 
Leitung der Dreyſcharff' ſchen 
Lehrinſtitute, Gernrode (Harz). 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Bei der Kreisſparkaſſe zu Swinemünde iſt ſofort die Stelle eines 


Kreditſachbearbeiters 


zu beſetzen. Bewerber muß die erſte und zweite Fachprüfung abgelegt 
haben und in allen Zweigen des Sparkaſſenweſens gründlich ausgebildet 
fein. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIb TO. A mit Aufrückungs · 
möglichkeit nach Gruppe Vb TO. A. 

Bewerbungen ſind mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
bis zum 20. Juli 1938 einzureichen. 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung e werden geſucht: 
r die 
1. Ein Angeſtellter Kommunalaufſichtsabteilung. 
Bewerber müſſen auf den Gebieten des Kommunalaufſichtsweſens, 
insbeſondere des gemeindlichen Haushalts rechts eingearbeitet fein. 
Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VI des PrAT. mit Auf 
rückungsmöglichkeit nach ie d VII (VII bzw. VIb TO. A). 
r das 
2. Ein Angeſtellter Gemeinderechnungs prüfungsamt. 
Bewerber müſſen auf dem Gebiete des Gemeindeprüfungsweſens 
eingearbeitet ſein. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VI des 
Pr (VI TO. A). 
Geſucht werden zwei tüchtige umſichtige Kräfte, die den Abteilungs ⸗ 


leitern eine zuverläſſige Stütze zu ſein vermögen. 

Otterndorf hat 4000 Einwohner, gehört zur Ortsklaſſe B und liegt 
an der Eiſenbahnſtrecke Hamburg — Cuxhaven. 

Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtam mung ſind um⸗ 


gehend an mich einzureichen. 


Otterndorf (Niederelbe), den 11. Juni 1938. 


Der Landrat des Kreiſes Land Hadeln 
(Kreiskommunal verwaltung). 


Die Stelle des 


Amtsrentmeiſters 


des Amtes Manderſcheid, Eifel (Amt 
mit 20 Gemeinden und 7216 Ein- 
wohnern), iſt infolge Penfionterung 
des derzeitigen Inhabers zum 1. Sep ; 
tember 1938 neu zu beſetzen. Be⸗ 
oldung nach Gruppe A4c? der 

B0., Ortsklaſſe C. Probedtenſtzeit 
bis zu einem Jahr. Für die Stellen · 
beſetzung kommt nur eine als Amts · 
kaſſenleiter befähigte, umſichtige und 
energiſche Perſönlichkeit mit eigener 
Initiatiobe und organiſatortiſchen 
Fähigkeiten in Frage, der jahrelange 
praktiſche Erfahrungen im Haushalts. 
Kaſſen- und Rechnungsweſen zur 
Seite ſtehen. Da die Amtskaſſe 
Manderſcheid nach dem Durchſchreibe · 
verfahren (Hinz Syſtem) neu ein- 
gerichtet iſt, find gründliche Kennt - 
niſſe in dieſer Hinſicht erwünſcht. 

Bewerber, die dieſen Bedingungen 
entſprechen, die erforderliche 2. Fach · 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben 
und die Gewähr dafür bieten, daß 
ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſoziallſtiſchen Staat eintreten, 
wollen ihr Bewerbungsgeſuch mit 
lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften ſo⸗ 
wie Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung (gegebenenfalls 


Ehefrau) bis zum 6. Auguſt 1938 


an den Unterzeichneten einreichen. 
Manderſcheid. Eifel (heilklimatiſcher 
Kurort‘, den 9. Juli 1938. 
Der Amtsbürgermeifter: 
Klemm. 


Die Amts verwaltung Tecklenburg 
ſucht zum baldigen Eintritt einen 


jüng. Angeſtellten. 


Beſoldung nach Gr. V des Pr AT. 
(Kreisſtadt Tecklenburg iſt die Berg- 
ſtadt mit hervorragender Lage im 
Teutoburger Walde. Möglichkeit 
zum Beſuch der Verwaltungsſchule 
gegeben.) Bewerbungen an 

Amtsbürgermeiſter 

in Tecklenburg. 


auch der P 


Die Stellenausſchreibung in der 
Vakanzenzeitung vom 9. Juni 1938 
— Nr. 23 — wird dahngehend 
geändert, daß 
a) die Stelle des 


1. leit. Bürobeamten 
(Verwaltungs direktor) 
nach A3 c RBD 

b) die Stelle des 


1. Kaſſenbeamten 
(Stadtrentmeiſter 
nach A4 b! RBO. 
beſoldet werden. Neue Bewerbungs-; 
frift: innerhalb 8 Tagen nach Ver · 
öffentlichung dieſer Ausſchreibung. 
Diejenigen Bewerber, die ihre Be- 
werbungsunterlagen ſchon vorgelegt 
haben, wollen von einer erneuten 
Vorlage abſehen. 
Soeſt, den 8. Jult 1938. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Scharnow. 


ir ſuchen zum 1. Oktober d. J. 
zwei Sparfaffen- 
Buchhalter 


für die Giro- bzw. Sparabteilung 
im Schalterdienſt. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A (bisher Gruppe VI 
r AT.) Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf und Angaben über die 
Zugehörigkeit zur NSDAP. und 
thren Gliederungen ſind zu richt. an die 


Kreisſparkaſſe Detmold. 


Zum ſofortigen Eintritt wird 


ein Angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VI 
des Pr AT. Vorausſetzung: Er. 
fahrung beſonders in der Bearbeitung 
von Raffen- u. Rechnungsangelegen · 
beiten. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Angabe des früheſten 
Eintrittstermins umgehend erbeten. 

Stromberg (Hunsrück), 4. Juli 1938. 
Der Stadt: u. Amtsbürgermeiſter. 


Mittelſchulleiter (reltor) geſucht. 


um 1. April 1939 ſoll nach Umwandlung der bisherigen Deutſchen 
Oberſchule für Knaben (Klaſſen 1—6) in eine Mittelſchule, die Schul ⸗ 
leiterftelle der neuen Mittelſchule beſetzt werden. Gewünſcht wird eine 
energiſche, tüchtige Kraft, die bereit und fähig iſt, in ſelbſtändiger Arbeit 
den Aufbau der neuen Mittelſchule durchzuführen. Unbedingter Einſatz 
für den nationalſoztaltſtiſchen Staat iſt ſelbſtoerſtändliche Voransſetzung. 
Dienſtwohnung ſteht zur Verfügung. Deutfche Oberſchule für Knaben 
und Mädchen iſt ganz in der Nähe. Otterndorf iſt die Kreisſtadt des 
Kreiſes Land Hadeln und, günſtig an der Etſenbahnſtrecke Ham burg 
Cuxhaven gelegen. Bewerbungen ſind mit allen Unterlagen — einſchl. 
Lichtbild — ſofort zu richten an den Bürgermelſter der Stadt Dttern- 
dorf. (Letzter Termin 1. September 1938.) 

Otterndorf (Niederelbe), den 7. Juli 1938. 


Herwig, Bürgermeiſter. 


50 ee ee, —— ee se 
Die Stelle des 


ſtädtiſchen Turninſpektors 


der Stadt Bonn iſt zum 1. September 1938 neu zu beſetzen. 
Dem Turninſpektor obliegt die Leitung des geſamten Turn- und 
Sportweſens der ſtädtiſchen Volke und Mittelſchulen. Der Be⸗ 
werber muß die für dieſe Stellung notwendige Vorbildung 
beſitzen und über gründliche Unterrichts- und Leitungserfahrungen 
verfügen. Beſoldung nach Gruppe A3 c des Reichsbeſoldungs⸗ 
geſetzes, Ortsklaſſe A. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege 
über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften, der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
für den Bewerber und feine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. 

Perſönliche Vorſtellungen ohne beſondere Aufforderung ſind 
zwecklos. Die Bewerbungen ſind ſpäteſtens bis zum 1. Auguſt 1938 
zu richten an den 


Iberbürgermeiſter in Bonn. 


Berufs: und Berufsfachſchule des Kreiſes Eoeſt. 


Es werden geſucht zum ſofortigen Eintritt, ſpäteſtens zum 1. 1. 1939: 


2 Handelsoberlehrer, een G 
. 1 Gemerbeoberlehter, c Hagge 
». 1 Gewerbeoberlehrerin iu susanısar 


Nationatfozialtfttiche Zuverläſſigkeit der Bewerber wird vorausgeſetzt. 
Sämtliche zu beſetzenden Stellen werden als Planſtellen geführt. 

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild um⸗ 
gehend erbeten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in Goeft. 


Für die Gewerbliche Berufsſchule I der Stadt Deſſau werden ſofort 
oder ſpäter folgende Lehrkräfte geſucht: 
für das 


2 Gewerbeoberlehrer menlgewerde, 
1 Gewerbeoberlehrer ln eiernte. 


Bei der Fachrichtung Metallgewerbe handelt es ſich um aufſteigende 
reine Fachklaſſen (Maſchinenſchloſſer, Bauſchloſſer, Dreher, techn. Zeichner). 

Deſſau iſt eine Stadt mit 117000 Einwohnern, bekannt durch die 
Firmen Junkers, Polyſius, Bamag uſw. Die Gewerbliche Berufsſchule I 
tft eine große, vollausgebaute Anſtalt in einem modernen Schulgebäude. 

Beſoldung erfolgt nach der Anhaltiſchen ede 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Ariernachweis — auch für die Ehefrau —) find ſofort 
dem unterzeichneten Oberbürgermelſter einzureichen. 

Deſſan, den 6. Juli 1938. Der Oberbürgermeiſter. 


INININININUNUNNINIUNINUNINNUNANNUUNAUNIUNUNUNNIUNAUNIUNUNINNNN 
Bei Bezug der Jeitung durch die Doſtämter 


wolle man Beſchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
bei dem Poftamt anbringen, bei dem die Beſtellung erfolgte. 
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 
ift die Poft zur püuktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
teilung an uns ift zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
Nur der Empfänger der Zeitung ift zur Befchwerde berechtigt. 


Bet der Landfreisnerwaltung Weimar find fofort die Beamtenſtellen: 


eines Verwaltungsinſpektors 


(Mitarbeiter im Rechnungsprüfungsamt), 


eines Verwaltungsinſpektors 


(Allgemeine Verwaltung) 

zu befegen. Bedingung: Ablegung beider Verwaltungsprüfungen, 
gründliche Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen im geſamten Ver⸗ 
waltungsdienſt, insbeſondere für den Rechnungsprüfer im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen der Verwaltung und der Betriebe. ze hung 
Gr. 4b der Thür. Beſoldungsordnung — Gr. 4c? RBO. — Ortsklaſſe B. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchr, 
Nachweis der ar. Abſtammung ſowie Angabe über Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder ihren Gliederungen find bis zum 25. Jult 1938 einzureichen. 


Eine Stelle iſt mit einem Verſorgungsanwärter zu beſetzen. 


Weimar, den 5. Juli 1938 


der Landrat des Landkreiſes Weimar. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt: 


einen Stadthauptlaſſenangeſtellten 


mit einer Vergütung nach Gruppe VI PrAT, Ortsklaſſe B, 


» einen Stadthauptkaſſenangeſtellten 


mit einer Vergütung nach Gruppe VII PrAT., Ortsklaſſe B. 


Die Bewerber müſſen über 


umfaſſende Kennmiſſe im Etats, 


Rechnungs-, Steuer- und Finanzweſen verfügen. Der Bewerber zu b 
muß außerdem die erſte Prüfung abgelegt haben. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 


umgehend einzureichen an die 


Stadthauptkaſſe zu Maſſow (Pommern), Bezirk Stettin. 


Zum alsbaldigen Antritt iſt in · 


Für die Stadtkaſſe wird zum 


folge Verſetzung des bisherigen In. 1. Auguſt d. J. ein gewandter, tüchtiger 


habers in den Ruheſtand die 


Stadtlaſſen⸗ 
Rendantenſtelle 


neu zu beſetzen. Beſoldung regelt 
ſich nach Gruppe Vlla der RBO. 
Auswärtige Dienſtjahre werden nach 
den geſetzlichen Beſtimmungen an ; 
gerechnet. Die Probedienſtzeit be- 
trägt 6 Monate, nach Bewährung 
Anſtellung auf Lebenszeit. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften, Schilderung 
des politiſchen Werdeganges und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind bis zum 1. Auguſt d. J. hier⸗ 
her einzureichen. 

Werben (Elbe), den 4. Juli 1938. 

Der Bürgermeifter. 


Wir ſuchen zum baldigen Dienft- 
antritt 


2 Sparkaſſenbuchhalter 

Der Bewerber muß gründliche 
Fachkennmiſſe beſitzen, nach Möglich⸗ 
keit die 1. Fachprüfung abgelegt haben 
und in der Lage ſein, den Poſten 
eines Kaſſierers oder Buchhaltungs · 
kontrolleurs zu übernehmen. 

Bezahlung erfolgt nach Gruppe 6 
Pr AT. bzw. nach der entſprechenden 
Gruppe TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten an die 


Stadtſparkaſſe Belgard (Perſante) 


Wir ſuchen zum baldigen Dienſt⸗ 
antritt einen jüngeren 


(evtl. auch eine Angeſtellte) für die 
Buchhaltung. Beſoldung nach Gr. VI 
des BTA M. (wie PrAT.) 

Den Bewerbungen bitte wir die 
üblichen Unterlagen beizufügen und 
den früheſten Dienſtantrüt anzugeben. 


Stadtſparkaſſe Prettin (Elbe). 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Es kommt eine vollkommen 
ſelbſtändig und ſicher arbeitende 
Kraft in Frage, die möglichſt die 
Durchſchreibebuchhaltung beherrſcht 
und in der Lage iſt, nötigenfalls 
den Rendanten zu vertreten. Be- 
herrſchung des Steuerweſens iſt 
ferner erwünſcht. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VI Pr AT. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
ſofort einzureichen. 

Domnau (Ditpr.), 1. Jult 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der unterzeichneten Kaſſe ſind 
die Stellen 5 


eines Aſſiſtenten, 
» eines Kaſſengehilfen 


ſogleich zu beſetzen. Beſoldung er⸗ 
folgt zu a nach Gruppe 8a RBO., 
Ortsklaſſe C, zu b prozentual nach 
8a. Zu a: Planmäßige Anſtellung 
kann nach kurzer Probe zeit erfolgen. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Uuterlagen find umgeh. einzureichen. 

Landkrankenkaſſe 

des Kreiſes Schwerin (Warthe). 


Zum alsbald. Eintritt werden geſucht 


1 tüchtige Stenotypiſtin 


Vergüt. nach Gr. IV bzw Pr AT. (alt), 


gewandte Telefoniſtin 
zur Bedienung der Telefon zentrale, 
die auch die Kurzſchrift beherrſcht 
und die Schreibmaſchine bedienen 
kann. Vergütung nach Gruppe IV 
PrA T. (alt). Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild und Nachweis der deuifch- 
blütigen Abſtammung ſind bis zum 
18. Juli 1938 einzureichen. 

Bernfaftel-Aues (Moſel), 

den 2. Jult 1938. 
Der Landrat. Middendorf. 


Für die ſtädtiſchen Berufs ſchulen 
in Suhl (Thüringer Wald) werden 
für ſofort geſucht: 


ein Gewerbeober⸗ 
lehrer für das Metallge⸗ 


werbe, 


2. zwei Diplom⸗ 
handelslehrer 


Erwünſcht Fachrichtung Techno 

logie, Fremdſprache, Deutſch. 

Die Stellen find Planſtellen. An⸗ 
ſtellung erfolgt nach kurzer Probe 
zeit. Im Beamtenverhältnis ſtehende 
Bewerber werden ohne Probezeit 
übernommen. Beſoldung gemäß 89 
des GBG., Ortsklaſſe B. Suhl tft 
eine ſchöngelegene Induſtrieſtadt mit 
Ober-, Mitte. und Handelsſchule. 

Meldungen mit den erforderlichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind ſofort 
an mich einzureichen. 

Suhl, den 1. Juli 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Miltelſchulanwürter 


mit Lehrbefähigung für Engliſch 
und ein anderes beliebiges Fach 
zum 1. September 1938 für die 
hieſige Mittelſchule geſucht. Be ⸗ 
werber muß die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos 
für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat eintritt, und muß ariſcher 
Abſtammung ſein. Bewerbungen 
find unter Beifügung der not⸗ 
wendigen Unterlagen und eines 
Lichtbildes umgehend beim 
unter zeichneten Oberbürgermeiſter 
(Perſonalbüro) einzureichen. 

Burg, Bez. Magdebg., 4. Juli 1938. 


Der berbürgermeiſter. 


An der Kreisberufsſckhule in Lübbecke 
(Weſtf.), Reg.-Bez. Minden, wird zum 
1. Okt. d. J. für eine planmäßige Stelle 


1 Handelsoberlehrer 


geſucht. Die kaufm. Abteilung der 
Kreisberufsſchule Lübbecke wird z. Z. 
von etwa 250 Schülern und Schüle · 
rinnen beſucht, die faſt durchweg in 
aufſteigenden Klaſſen ihren Unterricht 
haben. Lübbecke iſt Kreisſtadt und 
liegt in landſchaftlich ſchöner Gegend 
am Fuße des Wiehengebirges. Die 
Schule beſitzt ein eigenes Schulge · 
bäude. Bewerbungsgeſuche mit Le 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht. 
bild und Erklärung über die ariſche 
Abſtamm. ſind umgeh. einzureichen. 


Der Landrat 
des Kreiſes Lübbecke (Weſtfalen). 


Zum 1. Oktober 1938 iſt an der 
ſtädtiſchen Mittelſchule in Kirchhain 
(Niederlauſitz) die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für Turnen, 
Biologie, Erdkunde, eotl. auch Ge ⸗ 
ſchichte, Deutſch, zu beſetzen. Be⸗ 
werbungen erbittet 


Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen Bismarckſchule 
(Oberſchule für Jungen) ſind zum 
1. Oktober 1938 


eine Oberſchullehrer⸗ 
ſtelle für Muſil, 
eine Oberſchullehrer⸗ 
ſtelle für Zeichnen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen in 
der Lage ſein, auch wiſſenſchaftlichen 
Unterricht zu erteilen. Bei ent ⸗ 
ſprechender Vorbildung und bei Be⸗ 
währung iſt die Umwandlung der 
Oberſchullehrerſtellen in Studienrats · 
ſtellen nicht ausgeſchloſſen. Bewer · 
bungen find mit den üblichen Unter ⸗ 
lagen bis zum 15. Auguſt 1938 an den 
Studiendirektor der Anſtalt zu richten. 
Sommerfeld (N.-L.), 6. Jult 1938. 
Der Bürgermeiſter. Porſack. 


An der Berufsſchule der Stadt 
Fulda wird eine 


Gewerbelehrerin 


mit Unterrichtsbefähigung im Kleider ⸗ 
machen und in Nadelarbeit ſofort 
geſucht. Die Beſoldung regelt ſich 
nach der Gruppe 3 des Preußiſchen 
Gewerbe und Handelslehrer⸗Beſol · 
dungs geſetzes. Anſtellung kann nach 
kurzer Probezeit erfolgen. Es unter · 
richten an der Schule 20 Lehrkräfte 
im eigenen Schulgebäude mit Lehr- 
werkſtätten. Fulda hat 30 000 Ein- 
wohner, tft in Ortsklaſſe B und liegt 
landſchaftlich ſchön am Fuße der Rhön 
und an der Hauptſtrecke Frankfurt 
(Main) — Berlin. Lückenloſe Bewer- 
bungen mit Lichtbild und Nachweis 
über die Erlernung des Schneider ⸗ 
handwerks find an den Oberbürger- 
meiſter der Stadt Fulda einzureichen. 
Fulda, den 5. Juli 1938. 
Der oberbürgermeiſter. 


An der ſtaatlich anerkannten 
ſtädtiſchen Mittelſchule in Schlawe 
iſt zum 1. Oktober 1938 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


neu zu beſetzen. Erforderlich iſt 
neben einem beliebigen Fach, am 
beſten Engliſch, die Lehrbefähigung 
für Deutſch. Außerdem muß der 
Handarbeitunterricht in den oberen 
Klaſſen übernommen werden. Be- 
werbungen mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften, Lichtbild u. Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind 
mir umgehend einzureichen. 
Schlawe (Pomm.), d. 8. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Suche zum 1. September 


Hauslehrerin 


aufs Land zu 3 Mädchen, Quarta 
und 2. Grundſchuljahr. Bild, Zeug⸗ 
niſſe, Gehaltsanſprüche unter 8B 8327 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Suche für Oktober evgl. jüngere 


Hauslehrerin 


für Quartaner (Real.). Zeugniſſe, 
Bild, Gehaltsanſprüche an 

Frau v. Korn jun., Rudelsdorf 
(Scheſien), Kreis Groß ⸗Wartenberg. 
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Weitere Ausſchreibungen von Lehrer: und Lehre⸗ 
rinnenſtellen auf der vorletzten Seite des Heftes! 


Bei der Gemeindeverwalt. Misburg 
(Hanr over), 8500 Einwohn. groß, in 
aufſtrebender Entwicklung begriffen, 
iſt die neu eingerichtete Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
Inſpeltors 


erſtmalig zu beſetzen. Es kommen 
nur Bewerber in Frage, die die erſte 
und zweite Verwaltungsprüfung ab» 
gelegt haben, über gute Kenntniſſe 
und prakiiſche Tätigkeit in der Kom- 
munalverwaltung verfügen und ins⸗ 
beſondere in der Lage ſind, die 
Stelle des Büroleiters der geſamten 
Verwaltung zu verſehen. Die Stelle 
iſt ruhegehaltsfähig und wird in 
Ortsklaſſe B und der Gruppe 402 
der Reichsbeſoldungs⸗Ordnung be⸗ 
ſoldet. Endgülttge Anſtellung als 
Beamter erfolgt nach Ableiſtung einer 
einjährigen zufriedenſtellenden Tätig- 
keit. Bewerbungs unterlagen mit dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
politiſchem Zeugnis, lückenloſem Le ; 
bens lauf und Zeugnisabſchriften find 
dem Unterzeichneten vorzulegen. 
Misburg (Hann.), 10. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht werden: 

rei Verwaltungs⸗ 
gehilien, f 

» Drei Kaſſengehilfen, 

o bier Sparlaſſen⸗ 
‚nehilfen. 


werber müſſen gründliche Kennt ⸗ 
niſſe und Erfahrungen im Verwal- 
tungs- und Kaſſendienſt bzw. Spar- 
kaſſendienſt nachweiſen. Sie müſſen 
die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den national · 
ſozlaliſtiſchen Staat eintreten. 

Die Beſchäftigung erfolgt nach 
Maßgabe der Allgemeinen Tarif- 
ord nung und der Tarifordnung A für 
Gefolgſchafts mitglieder im öffent⸗ 
lichen Dienſt. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VIII, bei abgelegter 
1. Verwaltungprüfung nach Ver · 
gütungsgr. VII der Tarifordnung A. 
Wanne-Eickel gehört zur Ortsklaſſe A 
und zahlt 5% örtl. Sonderzuſchlag. 

Bewerbungen mit Lebenlauf, Licht 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und dem Nachweis der ariſchen Ab 
ſtammung, bei Verheirateten auch 
für die Ehefrau, ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 

Wanne⸗Eickel, den 8. Juli 1938. 

Der berbürgermeiſter. 


Die Stelle des 


Amtsrentmeiſters 


des Amtes Büchenbeuren iſt ſofort 
oder möglichſt bald neu zu beſetzen. 

Beſoldung nach 402, Ortsklaſſe D. 
Schöne Dienſtwohnung mit Garten. 

Das Amt hat 18 Gemeinden und 
6000 Einwohner. Bewerber, die in 
der Lage ſind, eine mittelgroße Kaſſe 
tadellos zu verwalten und im 
übrigen den bekannten Anforde- 
rungen entſprechen, wollen ihre 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf u. den ſonſt erforderlichen 
Unterlagen bis zum 10. Auguſt an 
mich einreichen. 

Büchenbeuren, den 5. Juli 1938. 

Der eee 
eis. 


Bei der Kreisausſchuß⸗Verwaltung des Landkreiſes Elchniederung 
(Oſtpreußen) iſt ſofort die Stelle eines 


Kreis ausſchuß⸗Inſpeltors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 4c? RBO, Ortsklaſſe C. Anrechnung 
früherer Dienſtjahre nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerber muß die 1. und 
2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und möglichſt auf ſämtlichen 
Gebieten der Kreisausſchußverwaltung erfahren ſein. Bewerber, die bereits 
ſeit längeren Jahren bei einer Kreisausſchußverwaltung tätig ſind, er⸗ 
halten den Vorzug. Probedienſtzeit 6 Monate, die verkürzt werden 
kann. Die Stelle iſt für einen Zivilanwärter freigegeben; es können ſich 
jedoch auch geeignete Mtlitäranwärter melden. 

Bewerbungen ſind mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
auch für die Ehefrau, ſpäteſtens bis zum 20. Juli d. J. dem unterzeichneten 
Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes einzureichen. 

Heinrichswalde (Oſtpreußen), den 7. Juli 1938. 


der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der Stadtverwaltung Düſſeldorf ſind ſofort 


mehrere Stadtinſpektorenſtellen 


zu beſetzen. Gefordert wird mit gutem Erfolg abgelegte 2. Verwaltungs · 
prüfung und Verwaltungspraxis. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 c 
RBO. 65 % Sonderzuſchlag, Sonderklaſſe). Probezeit 6 Monate, die 
ggf. abgekürzt werden kann. Ausführliche Bewerbungen mit lücken · 
loſem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau), Nachweis über 
politiſche Betätigung find ſofort unt. Angabe der Nr. 10/3864/37 zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Düſſeldorf. 


4 Kuſſengehilſen, 
1 Verwaltungsgehilfen 


Die Beſoldung erfolgt nach Gr. Sal 
R., Ortsklaſſe B. Bewerber, die 
ihre Befähigung zur Bekleidung der 
ausgeſchriebenen Stellen nachweiſen 
können und die üblichen Voraus ; 
ſetzungen erfüllen, werden aufge 
fordert, Bewerbungegeſuche mit 
ſelbſtgeſchrtebenem Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild an 
mich einzureichen Früheſter Antritts- 
termin iſt anzugeben. 

Neuſtadt (Holſtein), 5. Juli 1938. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Bergholz Rehbrücke bei Potsdam 
wird zum möglichſt baldigen Eintritt 


(Buchhalter) geſucht. Es kommen 
nur jüngere Bewerber im Alter bis 
etwa 25 Jahre in Frage, die ihrer 
Wehr- und Arbeitsdienſtpflicht genügt 
haben. Bedingungen: Gründliche 
Verwaltungskenntnſſſe, insbeſondere 
Beherrſchung der Durchſchreibebuch⸗ 
haltung und des Haushalts-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſens. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VI Pr AT. Be 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriſten u. Lichtbild umgeh erbeten. 

Bergholz⸗Rehbrücke, 4. Juli 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde- und Kur⸗ 
verwaltung Tabarz iſt die Stelle des 


ſofort zu beſetzen. Bergütung nach 
Gruppe VII TO. A. Ortsklaſſe C. 
Verlangt werden gründliche Kennt ; 
niſſe im Kaſſenweſen und möglichſt 
abgelegte I. Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht. 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
u. Ariernachw. ſofort erb. Früheſter 
Antrittstermin iſt an zugeben. 

Bürgermeifter in Tabarz (Thür.). 


Im Stadtſteueramt iſt die Stelle eines 


Stadtinſpeltors 


zu beſetzen. Bewerber muß die I. und 
II. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
beſtanden haben und über umfang ; 
reiche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem Gebiet der öffentlichen Ver⸗ 
waltung, insbeſondere aber auf dem 
Gebiete des Reichs ſteuerrechts und 
des Preuß. Gemeindeſteuerrechts, ver- 
fügen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 4c der RB0O., Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen find umgehend 
mit den erforderlichen Unterlagen, 
Lichtbild, ariſchem Nachweis uſw. bis 
30 Juli 1938 einzureichen. 
Mühlhauſen (Thür.), 8. Juli 1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Amtsverwaltung Stadt- 
lohn (7400 Einwohner) wird zum 
ſofortigen Eintritt ein jüngerer 


Angeſtellter 


mit guten Fachkenntniſſen, der mit 
allen Arbeiten eines mittleren Amtes 
durchaus vertraut iſt, und ſelbſtändig 
arbeiten kann, geſucht. Vergüt. erfolgt 
nach Gruppe V, bei abgelegter 1. Ver. 
waltungsprüfung Gruppe VI PrAT. 
Ortsklaſſe C. Erſte Verwaltungs- 
prüfung iſt erwünſcht, jedoch nicht 
unbedingt erforderlich. Bewerbun⸗ 
gen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und Nach» 
weis der ariſchen Abſtammung 
werden umgehend erbeten. 
Stadtlohn, den 5. Juli 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
gez. Upgang-Wanning. 


2 jüngere Angeſtellte 
für die allgemeine Verwaltung und 
die Kämmereikaſſe zum ſofortigen 
Antritt geſucht. Die Vergütung er 
folgt nach Gruppe IV bzw. V der 
Pr A T., Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
bis zum 25. Juli 1938 einzureichen an 

Bürgermeiſter 
der Stadt Zieſar (Bz. Magdeburg). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Stadtfaſſenrendanten 
ſofort zu beſetzen. Bewerber muß 
die 2. Kaſſenprüfung abgelegt haben 
und über umfaſſende Kenntniſſe im 
Rechnungs-, Steuer und Finanz» 
weſen verfügen. Beſoldung nach 
Gruppe A 5b RBO., Ortsklaſſe C. 
Die Probe zeit beträgt / Jahr. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen ſowte Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, ggf. auch für die Ehe⸗ 
frau, find ſofort an den Unter 
zeichneten einzureichen. 

Valdenburg, den 2. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 
Behaghel. 


2 Amtsſekretäre 


(möglichſt Verſorgungsanwärter) u. 


1 Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


ſofort geſucht. Gefordert werden 
gründliche Ausbildung in allen 
Zweigen der Gemeindeverwaltung, 
insbeſondere in Steuer oder Boltzet- 
angelegenheiten. Bei den Sefretär- 
ſtellen Beſoldung nach der RB.⸗Gr. 7a 
bei abgelegter 1. Prüfung, ſonſt nach 
8a; bei der Angeſtelltenſtelle Ver 
gütung nach der Vergütungsgr. V 
oder VI des bis zum 31. März d. J. 
gültigen Reichsangeſtelltentarifs (je 
nach Leiſtung), Ortsklaſſe B. Bewer- 
bungen m. ſelbſtgeſchrieb. Lebens lauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, den Frage; 
bogen über die ariſche Abſtammung 
und eine Erklärung im Sinne des 
RdErl. v. 5. 1. 38 (RM BliV. S. 33) 
find unter Angabe des Antritts⸗ 
termins umgehend einzuſenden. 

Haßlinghauſen (Ennepe⸗Ruhrkreis), 

den 6. Juli 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zu ſofort eine 


Stenotypiſtinnenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe IV Pr AT. mit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Gruppe V. Be- 
werbungen mit beglaub. Zeugnis 
abſchriften, Lebenslauf, Nachweis 
der ar. Abſtammung und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen an den 


Bürgermeiſter 
in Bad Schönfließ (Neumark). 


Bet der hieſigen Verwaltung find 
ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


1 Angeſtellter 


für das Wohlfahrts- und Ein⸗ 
wohnermeldeamt. Vergüt. Gr. VI 
des Tarifs für den Regierungs- 
bezirk Liegnitz. Gefordert wird 
möglichſt 1. Verwaltungsprüfung. 


Angeſtellter, 


Vergüt. Gruppe V des genannten 
Tarifs. Gefordert werden Kennt ⸗ 
niſſe auf dem Gebiete der all⸗ 
gemeinen Verwaltung, ins beſond. 
Fremdenverkehrsangelegenheiten. 
Bewährte Kämpfer der NSDAP., 
die als bevorzugt unterzubringende 
Perſonen im Sinne der mintftertellen 
Beſtimmungen gelten, erhalten den 
Vorzug. Ausführliche Bewerbungen 
ſind umgehend einzureichen. 
Muskau, den 4. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


1 


Die Stadt Taucha (15000 Einw.) 
ſucht in Dauerſtellung 


einen Baumeiſter 
für Hochbau und einen mit tech⸗ 
niſchen Planarbeiten für Hoch⸗ 
und Tiefbau vertrauten guten 


2 
Zeichner. 

Be zahlung nach den Beſtimmungen 
der Tarlfordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt: 
für den Baumeiſter nach Gruppe Vla, 
für den Zeichner nach Gruppe VIII, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungsgeſuche mit 
Lebensl., Lichtb. und Zeugnisabſchr. 
werden bis 15. Juli 1938 erbeten. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Taucha (Bez. Leipzig). 


1 Stadtbauinſpektor 


für das Tiefbauamt (Gruppe 4b 
Thür. Beſ.⸗O. Grundgehalt 2800 
bis 5000 %, Ortsklaſſe B). 


Tiefbautechniker 


(Gruppe Va der TO. A) 


Hochbautechniler 


(Gruppe VIa der TO. A 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


(Gruppe VII der TO. A) für 
Rechnungsprüfungsamt, Grund» 
ſtücksamt, Finanzverwaltung 
ſofort geſucht. Bewerbungen an 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Altenburg (Thüringen). 


Bei der faſt 18000 Einw. zählenden 
Stadt Delitzſch iſt die Stelle des 


Hochbautechnilers 


im Angeſtelltenverhältnis möglichſt 
ſofort zu beſetzen. Der Bewerber muß 
abgeſchloſſene techniſche Mittelſchul⸗ 
bildung beſitzen und über gute Kennt · 
niſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete 
des Siedlungs- und Wohnungsbaues 
verfügen. Beſoldungn Gr. Va TO. A. 
(früher VIII BT AM.) Bewerbungen 
mit Lichtbild, lückenloſem Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, dem Nach ⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung (ggf. 
auch für die Ehefrau) ſind umgehend 
bei mir einzureichen. 
Delitzſch, den 7. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bet der Gemeindeverwaltung 
Misburg (Hannover), 8500 Ein- 
wohner groß, iſt die Stelle eines 


Bautechnilers 
für Hoch⸗ und Tiefbau 


erſtmalig zu beſetzen. Geſucht wird 
eine Kraft, die in der Lage iſt, die 
vorhandenen Einrichtungen der Ge- 
meinde, insbeſondere einen großen 
Hausbeſitz, pfleglich zu überwachen 
und das geſamte Neubauweſen zu 
betreuen. Beſoldung ſoll aus Gr. VI 
TO. A erfolgen. Bewerbungsunter 
lagen mit Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau, politiſchem Zeugnis, 
lückenloſem Lebenslauf und Zeugnis · 
abſchriften find dem Unterzeichneten 
1 = handelt ſich um 
eine Dauerſtellung. 

Misburg (Hann.), 10. Juli 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bet der Rheiniſchen Provinzial⸗Straßenbauverwaltung werden 
zum baldigen Eintritt mehrere jüngere 


Bauaſſeſſoren 


geſucht. Bei Bewährung tft baldige Uebernahme in das Beamten · 
verhältnis möglich. Außer der tariflichen Vergütung werden an 
Angeſtellte mit eigenem Hausſtand Trennungsentſchädigung und 
Umzugskoſten im Rahmen der Beſtimmungen gewährt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis abſchriften, 
Erklärung über ariſche Abſtammung und Angabe des früheſten 
Eintrittstermins ſind zu richten an 


Oberpräſident der Rheinprovinz 


5 
8 
| 
2 
(Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Düſſeldorf, Landeshaus. 
0 


Die Stelle des Amtsbaumeiſters 


als Leiter des Bauamtes der Amts- und Stadtverwaltung Wermels- 
kirchen (Bergiſches Lar d), dret Gemeinden mit rd. 21000 Einwohnern, 
iſt ſpäteſtens zum 1. Oktober d. J. zu beſetzen. Das Amtsgebiet hat eine 
Größe von 7730 ha und iſt Sitz bedeutender Schuh- und Kleineiſen⸗ 
induſtrie Bewerber müſſen die Abſchlußprüfung für Hoch- und Tiefbau 
an einer höheren techniſchen Lehranſtalt abgelegt haben, über gute 
Kenntniſſe und mehrjährige Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau (ins 
beſondere Straßen, Kanal⸗ und Waſſerbau) ſowie im Siedlungsweſen 
verfügen, ſchöpferiſch veranlagt ſein und organiſatoriſche Fähigkeiten 
beſigen. Es kommt nur eine tüchtige, energiſche und durchaus felb- 
ſtändige Kraft in Frage. Beſoldung nach Gruppe A3 b RBB0O., Orts · 
klaſſe B. Umzugskoſtenerſtattung und Trennungsentſchädigung nach 
Reichsgrundſätzen. Anſtellung zunächſt auf Widerruf, nach Bewährung 
auf Lebenszeit. Bewerbungen mit Lichtbild, lückenloſem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugntsabſchriften, eigenen Entwurfs zeichnungen, dem Nach · 
weis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und gegebenen⸗ 
falls für ſeine Ehefrau find bis zum 15. Auguſt 1938 an den Unter · 
zeichneten einzureichen. Perſönliche Vorſtellungen nur nach Aufforderung. 
Wermelskirchen, den 5 Juli 1938 


der Amtsbürgermeiſter. Dr. Borcherdin g. 


Für die Bauverwaltung der Stadt en werden für jofort gefucht: 
2 Diplom⸗Ingenieure, 
5 Hoch⸗ und Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung. 


Einſtellung erfolgt nach der Tarifordnung A für Behördenangeſtellte 
bet Einſtufung in die Gr. Va—II je nach Vorbildung u. Vordienſtzeit. 


Außerdem werden gewährt: 

a) Zureiſekoſten für Verheiratete in voller Höhe, 

d) Zureiſekoſten für Ledige in Höhe des 10 überſteigenden Betrages, 

c) Trennungsentſchädigung für Verheiratete mit eigenem Haus ſtand, 

d) Reiſebeihilfe zum Beſuch der Familie nach dreimonatiger Trennung, 

e) Umzugs vergütung für Verheiratete und Zureiſekoſten für die 
Familienmitglieder für den Fall des Zuzuges. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild von 
zuverläſſigen Kräften, die alle übl. Bedingungen für den Behörden ⸗ 
dienſt erfüllen, erbeten an das Perſonalamt der Stadt Stettin. 


der Oberbürgermeiſter. 
. 


Bei der Baupolizeiverwaltung der Stadt Merſeburg iſt ſof ort die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


zu beſetzen. Bewerber müſſen mindeſtens abgeſchloſſene techniſche 
Mittelſchulbildung oder gleichwertige Prüfungen, praktiſche Erfahrung im 
Hochbauweſen und Behördendienſt haben. 

Beſoldung nach Beſoldungsgruppe A4 der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. Die Bezüge unterliegen den geſetzlichen Gehalts · 
kürzungen. Die Anſtellung als Beamter erfolgt bei Bewährung nach 
ſechsmonatiger Probezeit. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebens lauf, Lichtbild, Zeugnis · 
abſchriften, dem Nachweis der ariſchen Abſtammung, einigen Skizzen ⸗ 
und Zeichenproben bis 20. Juli 1938 an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Beim Stadtbauamt Dinslaken 
(Rheinl.) wird zum ſofortigen Antritt 


ein Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchul⸗ 
bildung geſucht. Es wird gefordert: 
Befähigung zur Erledigung hoch ⸗ 
bautechniſcher Arbeiten, insbeſondere 
baupolizeilicher Art, entſprechende 
Kenntniſſe in der Statik — auch Eiſen⸗ 
beton — der einſchlägigen Beſtimmun 
gen und Verſtändnis für eine fort ⸗ 
ſchrittliche Baugeſinnung. Beſoldung 
erfolgt nach Vergütungsgruppe 6 a 
TO. A. Anſtellung zunächſt auf 
Privatdienſtvertrag. Bet Bewährung 
ſpätere Aufrückungsmöglichkeiten 
nicht ausgeſchloſſen. Bewerbung mit 
ſelbſtgeſchrtebenem Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Zeichnungen und 
Handſkizzen, Lichtbild, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und national ⸗ 
ſozialiſtiſchen Zuverläſſigkeit ſind an 
den Herrn Bürgermeiſter in Dinslaken 
(Rheinland) — Abt. 1A — Perſonal · 
amt — einzureichen. 

Dinslaken (Rheinl.), 4. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. Dr. Jahnke. 


Für das Kreis bauamt wird ſofort ein 


Hochbautechniler 


mit Abſchlußprüfung einer höh. techn. 
Staatslehranſtalt geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VIII Pr AT. (Va TO. A.) 
Ortsklaſſe B. Zureiſekoſten und, wenn 
verheiratet, Umzugskoſten werden 
nach ſtaatlichen Grundſätzen erſtattet. 
Bewerbungen mit handſchriftlichem 
Lebensl., Zeugnisabſchriften, Arier 
nachweis und Lichtbild unter Angabe 
des Zeitpunktes des Dienſtantritts 
an den Unterzeichneten erbeten. 
Kochem (Moſel), den 6. Juli 1938. 
Der Landrat. 


Beim Kreiswieſenbauamt in Prenz⸗ 
lau wird für ſofortige Einſtellung 


ein Kulturbau⸗ 
techniker 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII PrAT. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Ab · 
ſtammung ſowie ein pollitiſches 
Führungszeugn. ſind zu richten an den 
Kreisausſchuß in Prenzlau. 


Zu ſofort geſucht: 


1 Gambaniedwie, 


Zeichner. 
Beſoldung: Techniker Gruppe VIa, 
Zeichner Gr. VII der TO. A, Ortskl. B. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Lehrte. 
. — — 


Jüngerer 


Hochbautechniker 


mit guten Kenntniſſen in Entwurfs · 
bearbeitung, Ausſchreibung, Bau- 
leitung und Abrechnung für ſofort 
oder ſpäter geſucht. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ar. Abſtammung 
dan 1 1 Fe 
ung na ruppe es Preuß. 
Angeſtelltentarifs. 5 
Züllichau, den 6. Juli 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


Erfahrener Architelt 


für das Stadterweiterungsamt in Dauerſtellung geſucht. Der Bewerber 
muß Flächenaufteilungs⸗, Bebauungs- und Fluchtlintenpläne ſauber 
zeichnen und ausarbeiten, flotte Perſpektiven entwerfen können und 
ſchöpferiſche Ideen haben. Architekten mit baupoltzeilicher Erfahrung 
erhalten den Vorzug. Begl. Zeugnisabſchriſten über die lückenloſe bis · 
herige Tätigkeit und Vorbildung, ſelbſtgefertigte Arbeiten mit Angabe, 
in welchem Umfange der Bewerber an den Arbeiten beteiligt war, Licht ; 
bild und Arternachweis find dem Geſuch beizufügen. 

Der Antritt ſoll wenn möglich ſofort erfolgen. Vorſtellung ohne 
Aufforderung iſt zwecklos. Gehaltsanſprüche werden erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Meißen. 


Zu umgehendem Dienſtantritt werden geſucht: 

des bau „ mög- 
1 Npl. Ingenieur 1% mi Benörenprare, 
für Planbearbeitung und ggf. örtliche Bauleitung, 


2. 1 Architekt oder künſtleriſch befähigter Hochbau⸗ 


techniker für Entwurfs bearbeitung, 


2 chb t ch il möglichſt mit Behörden · 
5 0 nu e n er, praxts, 
1 Ti b t ch il mit Kenntniſſen im Eiſen⸗ 
- E au e n er e 5 
er beſondere te 
. 1 techn. Angeſtellter, fahrungen auf dem 
Gebiet des Abrechnungsweſens beſitzt, 
1 Hilf f ft die nachweislich bereits erfolgreich in 
a 3 ra r einer Perſonalabteilung tätig war. 
Beſoldung erfolgt gemäß der für die Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt erlaſſenen neuen Tarifordnung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf (ariſche Abſtammung vor- 
ausgeſetzt), ſämtlichen Zeugnisabſchriften, Lichtbild — zu 1 und 2 
unter Beifügung ſelbſtgefertigter Zeichnungen bzw. von Licht ⸗ 
bildern aus geführter Bauten in kleinein Format — und Angabe 
der Gehaltsforderung, bezogen auf die neue TO. A, ſind zu richten an 


Marineintendantur Kiel — Bauabteilung —, Kiel, 
Düſternbrooker Weg 70—90. 


1 "€ 


ELLE 
o 


Bet der ſtädtiſchen Verwaltung iſt ſofort die Stelle 


eines Stadtbauinſpeltors 


für Tiefbau neu zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A4c? der Reichs ⸗ 
beſoldungsordnung. Reiſe“ und Umzugskoſten, ſowie ggf. Trennungs- 
zulagen werden nach Reichsgrundſätzen gezahlt. Die Anrechnung von 
Vordienſtzeiten auf die Beſoldung geſchieht nach den Grundſätzen des 
Reichs. Es kommen nur ſolche ariſchen Bewerber in Frage, die die 
Relfeprüfung einer mittleren techniſchen Lehranſtalt mit Erfolg abgelegt 
haben und über mehrjährige praktiſche Berufserfahrungen in leitender 
Stellung verfügen. Bewerbungen, denen ein ausführlicher ſelbſt 
geſchriebener Lebenslauf, ein Lichtbild, das Reifezeugnis einer mittleren 
techniſchen Lehranſtalt, die zum Nachweis der ariſchen Abſtammung 
erforderlichen Urkunden, ſowie Zeugniſſe über die bisherige Berufs · 
tätigkeit beigefügt ſind, und die Angaben über die Zugehörigkeit zur 
NSDAP. enthalten, werden bis zum 31. d. M. an den Unterzeichneten 
erbeten. In der Bewerbung iſt auch anzugeben, wann ſpäteſtens der Dienſt 
antritt erfolgen kann. Perſönl. Vorſtellung ohne Aufforderung iſt zwecklos. 
Stendal, den 6. Juli 1938. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Wernecke. 


Bei der Rheiniſchen Provinzial⸗Straßenbauverwaltung werden | 
zum baldigen Eintritt noch 


mehrere Ziefbautechnifer 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung für Entwurf, Bau- 
leitung und Abrechnung geſucht. 

Vergütung nach Gruppe Vla bzw. Va der TO. A vom 1. 4. 1938. 

Außerdem werden gewährt: 

a) an Angeſtellte mit eigenem Hausſtand Tren nungsentſchädigung 

und Umzugskoſten im Rahmen der Beſtimmungen, 

b) Außendienſtzulage und Ueberſtundenvergütung. 

Ariſche Abſtammung iſt nachzuweiſen. 

Aus führliche Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. Zeugnis · 
abſchriften, Angabe des früheſten Eintrittstermins und der Gehalts 
forderung ſind zu richten an 


Oberpräfident der Rheinprovinz (Verwaltung 
des Provinzialverbandes), Düſſeldorf, Landeshaus. 


Bei der Kreisſtadt Perleberg iſt 


die Stelle des Stadtbaumeiſters 


alsbald zu beſetzen Die Stadt hat 12200 Einwohner, höhere Schulen 
für Knaben und Mädchen und iſt in aufſteigender Entwicklung begriffen. 
Außer dem Stadtbaumeiſter, dem die Leitung des geſamten Hoch. und 
Tiefbauweſens übertragen werden ſoll, iſt noch ein Stadtbauführer vor · 
handen. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit 
rückhaltlos für die Belange des nationalſozialiſtiſchen Staates eintritt, 
ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer Frau 
ariſcher Abſtam mung verheiratet ſein. Er muß das Reifezeugnis einer 
höheren techniſchen Lehranſtalt in der Fachrichtung Hoch- und Tiefbau 
beſitzen, über praktiſche Erfahrungen im Entwurf, in der Abrechnung von 
Bauten, in der Kontrolle ſtatiſcher Berechnungen verfügen und in der 
Handhabung der Baupolizei erfahren ſein. Dem Stelleninhaber wird 
auch die Planung der Stadt übertragen werden. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4 a, Ortsklaſſe B. Den Be⸗ 
werbungen, die innerhalb 4 Wochen an den Unterzeichneten einzureichen 
ſind, iſt ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit, 
beglaubigte Zeugnisabſchriften, ſowie ein Lichtbild und die üblichen Unter⸗ 
lagen über die Abſtammung beizufügen. 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Perleberg, den 4. Juli 1938. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Handelmann. 
Für das Kreisbauamt werden zum baldigen Antritt geſucht: 


Ein Kulturbaumeiſter (oder älterer Techniter) 


als allgemeiner Vertreter des Kreisbaumeiſters mit Ausnahme im Hochbau, 
mit abgeſchloſſener Ausbildung an einer Kulturbauſchule und guten Er⸗ 
fahrungen im Landeskulturweſen, Straßenbau und ſonſtigen Aufgaben 
eines Kreisbauamtes. Vergütung nach Gruppe Va TO. A (VIII Pr A T.). 

Nach erfolgreich abgelgelegter Probezeit von 6 Monaten Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis nach Beſoldungsgruppe 40. (Der Vorgänger 
gibt die hieſige Tätigkeit auf, da er eine Stelle als Kretsbaumelfter übernimmt.) 


Zwei Kulturbau⸗ oder Tiefbautechniker, 
ein Hochbautechniler 


mit möglichſt abgefchloffener Vorbildung und möglichſt mehrjähriger Praxis 
für die Bearbeitung von Landeskulturvorhaben, Straßenbauten bzw. 
Hochbauangelegenheſten Vergütung nach Gruppe Vla TO. A (VII Pr A T.). 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Lichtbild, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften Nachweis der ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zu ⸗ 
verläſſigkeit bitte ich umgehend einzureichen. 5 

(Die Arbeitsgebiete find vielſeitig, intereſſant und lehrreich.) 

Sorau (Niederlauſitz), den 5. Juli 1938. 

Der Vorſttzende des Kreisausſchuſſes. 


Dr. Kriele, Landrat. 


Die Anhaltiſche Vermeſſungs verwaltung ſucht zum ſofortigen Eintritt 


jüngere Vermeſſungstechniker. 


Bedingungen: Gute mathematiſche Kenntniſſe. Erfahrung im Innen - 


und Außendienſt, guter Rechner, Zeichner und Schriſtenſchreiber. 
Vergütung: Gr. Vll und Gr. VIa der Tarifordnung A v. 1. 4. 1938. 
Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabſchr., Lichtbild, Schrift · und 
Zeichenproben, Nachweis der ar. Abſtammung find einzureichen an das 
Anhaltiſche Staatsminiſterium, Abteilung Finanzen, in Deſſau. 


Für die Kreisbauverwaltung in Bernkaſtel⸗Kues (Moſel) wird zum 
baldigen Eintritt 


„ein tüchtiger Hochbautechnilker, 
d ein tüchtiger Vermeſſungstechniker 


geſucht. Gefordert wird 
zu a: erfolgreicher Beſuch einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt, 
möglichſt mehrjährige Praxis im kommunalen Hoch- und Städte 
bauweſen, gute zeichneriſche Darſtellungsfähigkeit und möglichſt 
genaue Kenntnis der einſchlägigen baupolſzeilichen Vorſchriften. 
Der Bewerber ſoll mit der Aufſtellung von Bebauungsplänen für 
die Kreisgemeinden betraut werden; h 
langjährige Praxis im kommunalen Vermeſſungsweſen und Be- 
fähigung, auf Grund eigener örtlicher Aufnahmen die Planunter⸗ 
lagen für die Aufſtellung von Bebauungsplänen herzuſtellen. 

Für beide Stellen erfolgt die Vergütung aus Gruppe VII Pr AT. (alt). 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung und Photos eigener 
Arbeiten ſind bis zum 18. Jult 1938 einzureichen. 

Bernkaſtel⸗Kues (Moſel), den 2. Jult 1938. 


der Landrat. Middendorf. 


zu b: 


Hoch⸗ und Tiefbau: 
techniler. 


Bei meiner Verwaltung iſt die 
Stelle eines Gtadtbautechnikers 
(vorwiegend Tiefbautechniker, Tarif. 
angeſtellter auf Kündi zung) baldigſt 
zu beſetzen. Probe zeit 6 Monate, 
die jederzeit verlängert werden kann. 
Vergütung nach Gruppe III des 
Kommunalangeſtelltentarifvertrages, 
Ortsklaſſe B. Es werden gefordert: 
Abgeſchloſſ. Baugewerksſchulbildung 
als Hoch! und Tiefbautechniker, 
praktiſche Erfahrung im Hoch; und 
Tiefbau und möglichſt Tätigkeit bei 
einer Kommunal oder ähnlichen 
Verwaltung. Bewerbungsgeſuche mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchuiften, Licht⸗ 


bild und Angabe, wann Antritt 
erfolgen kann, ſind mir baldigſt 
einzureichen. 


Namslau, den 7. Juli 1938. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: gez. Krawatzek. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Sulzbach (Saar) — 22000 Einw. — 
iſt ab ſofort die Stelle eines 


Tiefbautechnilers 


zu beſetzen. Verlangt werden: Ab⸗ 
ſchlußprüfung einer höheren tech ; 
niſchen Lehranſtalt, beſte fachliche 
Kenntniſſe und zeichneriſche Fertig ⸗ 
keiten, ſowie nach Möglichkeit eine 
mehrjährige Praxis im Tiefbau. 
Bewerber müſſen die Gewähr dafür 
bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos 
für den nattonalſozialiſtiſchen Staat 
eintreten. Anſtellung erfolgt auf 
Privatdienſtvertrag. Beſoldung nach 
Gruppe VIa der TO. A (bisher RAT. 
Gruppe VII). Bet Bewährung Auf. 
rücken nach Gruppe Va (bisher RAT. 
Gruppe VII). Wohnungsgeldzuſchuß 
nach Ortsklaſſe B. Bewerber, die die 
geforderten Eigenſchaften beſitzen, 
werden gebetı ſich umgehend an 
den Unterzetchneten zu wenden. Dem 
Bewerbungsgeſuch find beizufügen: 
ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, be» 
glaubigte Zeugnisabſchriften, Licht 
bild, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) 
und ggf. eine Beſcheinigung der 
letzten Dienſtſtelle, daß gegen ein 
Ausſcheiden keine Bedenken beſtehen. 
Sulzbach (Saar), den 7. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. Dr. Latz. 


Bautechniker 


für Hoch⸗ und Tiefbau mit ab- 
geſchloſſener techniſcher Mittelſchul⸗ 
bildung, der ſich in mehrjähriger 
Berufstätigkeit bewährt hat, oder 
gleichwertige Kraft, die an ſelbſtändi⸗ 
ges Arbeiten gewöhnt iſt, zum ſo 
fortigen Antritt geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VIa TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften und Nach- 
weis d. deutſchblütigen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch der Ehefrau, 
unter Angabe der früheſten Eintritts · 
möglichkeit ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Eiſenberg (Thüringen), 
9. Juli 1938. 


Bilder 


empfehlen wir nur aul 
Verlangen beizufügen 


Ausſchreibung Nr. 49. 

Für die Marinewerft und für auswärtige Bauſtellen werden 
zum möglichſt ſofortigen Dienſtantritt geſucht: 

a) Bauaſſeſſoren oder Diplom⸗ Ingenieure, 

b) Hoch⸗ und Tiefbautechniker 

mit Abſchlußzeugnis einer Höheren Techn. Staatslehranſtalt, 
c) Tiefbautechniker 
als Nachwuchs für die gehobene mittlere Beamtenlaufbahn. 

Bedingung iſt Oberſekundareife einer neunftuftgen höheren Lehr ⸗ 
anſtalt, Reife zeugnis einer anerkannten höheren techniſchen Staats- 
lehranſtalt, Alter nicht über 28 Jahre. Wehrdienſt muß möglichſt 
abgeleiſtet ſein. Einſtellung erfolgt zunächſt als Angeſtellter, nach 
Bewährung und Prüfung Uebernahme als Marine Ingenieur mit 
Beſoldung nach Gruppe A4 c: der RBO. 

Die Bezahlung erfolgt zu a nach der Verg.-Gr. III—I der TO. A, 
zu b und c nach der Verg.⸗Gr. VII IV der TO A, je nach Leiſtung 
und Vorbildung. Erſtattung der Dienſtantrittsreiſekoſten nach der 
TO. A, Bauſtellenzulage und Ueberſtundenvergütung. Verhetratete 
erhalten Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenvergütung, freie 
Reiſe zum Beſuch der Familie nach je 3 Monaten. Ueberverſicherung 
in der Angeſtelltenverſicherung unter überwiegender Belaſtung des 
Arbeitgebers. Langjährige Veſchäftigungsdauer. Ariſche Abſtammung 
und nationale Zuverläſſigkeit Bedingung. 

Bewerbungen unter Angabe der obigen Ausſchreibungsnummer 
mit Lebenslauf, lückenloſen Zeugnisabſchriften und Lichtbild nebſt 
Angabe des früheſten Dienſtantrittszeitpunktes und der jetzigen 
Beſchäftigungsſtelle ſind zu richten an das 
Perſonalamt für Angeſtellte der Marinewerft Wilhelmshaven. 


Bei der Stadtverwaltung Thale (Harz) 
iſt zum 1. Oktober 1938 die Stelle des 


techniſchen und kaufmänniſchen Leiters 
der Stadtwerke 


auf Privatdienſtvertrag zu beſetzen. Probezeit: 1 Jahr. Bewerber mit 
abgeſchloſſener Hochſchulbildung (Diplom- Ingenieure) werden gebeten, 
ihre Bewerbungen unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes, 
beglaubigter Zeugnisabſchriften über die bisherige Tätigkeit bis ſpäteſtens 
15. Auguſt 1938 einzureichen. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe III 
der TO. A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt, Ortsklaſſe B. 
Die Bewerber müſſen ferner die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit 
rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. Der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung, bei Verheirateten auch für die Ehefrau, iſt 
der Bewerbung beizufügen. 
Der Bürgermeifter der Stadt Thale (Harz). 


— rund 14000 Einwohner — 


oo © CHEBD © © oO eO © © CHEND © % %. 
Beim Reichsſportamt tft fofort die Stelle eines 


Bautechnilers 


zu beſetzen. Erwünſcht iſt Erfahrung im Sportſtättenbau. Be- 
zahlung erfolgt nach Vergütungsgruppe Va der Tarifordnung A 
für Gefolgſchaftsmitglteder im öffentlichen Dienſt (früher 
Vergütungsgruppe VIII Reichsangeſtelltentartfordnung). Bewer- 
bungsgeſuche mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
ſind zu richten an das 


Reichsſportamt, Berlin⸗Charlottenburg 9, 


Haus des Deutſchen Sports. 


Für den Siraßenreinigungsbetrieb der Stadt Deſſau wird zum 
1. Oktober 1938 ein 


erfahrener Maſchinentechniker 


geſucht. Bewerber mit abgeſchloſſener Schulbildung des Maſchinenbau 


weſens, die längere Erfahrung im Kraftfahrzeugbau und in der Kraft- b. 


fahrzeuginſtandſetzung haben und bereits im Straßenreinigungsbetrieb 
beſchäftigt waren, wollen ihr Angebot ſofort dem unterzeichneten Ober- 
bürgermeiſter einreichen. Die Bezahlung erfolgt zunächſt nach der 
Gruppe VI a der Tarifordnung A für Gefolgſchafis mitglieder im öffent 
lichen Dienſt. Bei guter Leiſtung und Führung iſt Umwandlung in eine 
Beamtenſtelle der Beſoldungsgruppe 42 nicht ausgeſchloſſen. 

Der Bewerbung tft Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchrifſten und 
Lichtbild beizufügen. Rückhaltsloſer Einſatz für den nationalſo ſialiſtiſchen 
Staat, ariſche Abſtammung (ggf. auch der Ehefrau) iſt Vorbedingung. 

Alte Kämpfer erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug. 


Deſſau, den 6. Juli 1938. Der Oberbürgermeiſter. 


Im Stadtbauamt ſind ſofort zu 
beſetzen: 


eine Tiefbau⸗ 
technilerſtelle, 


Abſchlußzeugnis einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt und Be⸗ 
hördenpraxis erwünſcht. Bei Be- 
währung Uebernahme ins Be⸗ 
amtenverhältnis als Stadtbau- 
inſpektor. (A 4 2 R.⸗Beſ -D.). 


» eine Verwaltungs⸗ 
Angeſtelltenſtelle, 


Verg.⸗Gr. VIII TO. A, falls 1. Ber- 
walt.⸗ Prüfung Gr. VII TO. A, 
gründliche Fachkenntniſſe u. ſelb · 
ſtänd Leiſtungen Vorausſetzung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Belegen über die 
bisherige Tätigkeit, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind baldigſt einzureichen. 
latz, den 9. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Gemeindeverwaltung Hennigs 
dorf bei Berlin, 12000 Einw., ſucht 
zur Erledigung ſämtlicher vor⸗ 
kommenden Bauarbeiten einen im 
kommunalen Bauweſen erfahrenen 


Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener mittl techniſcher 
Ausbildung Demnächſt kommt der 
Bau einer Schmutzwaſſerkanaliſatton 
zur Durch führung. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen und Nach · 
weiſen ſowie Angabe der früheſten 
Dienſtantritts möglichkeit u. Gehalts · 
anſprüchen werden umgehend erbeten. 
Hennigsdorf bei Berlin, 
den 8. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel · 
ſchulbildung für die hiefige Bau⸗ 
verwaltung fofort geſucht. Die Be- 
ſoldung erfolgt nach Gruppe Vla der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts · 
mitglieder im öffentlichen Dienſt — 
Ortsklaſſe 8. Bei Bewährung iſt 
Aufrückung nach Gruppe Va vor- 
geſehen. Bewerbungen mit den üb · 
lichen Unterlagen (Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung, evt. auch 
für die Ehefrau) ſind umgehend an 
mich einzureichen. 5 
Freiburg (Schleſien), 7. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung Alt⸗ 
heide Bad werden für ſofort oder 
ſpäter geſucht: 


4) 2 perfelte 
Stenotypiſtinnen, 
9 1 Tiefbautechniker. 


Vergütung zu a nach Gruppe VIII 
zw. IX; zu b nach Gruppe VIa 
der Tarifordnung für Gefolgſchafts · 
mitglieder im öffentlichen Dienſt, 
Ortsklaſſe B. Bewerberinnen zu a 
unter 25 Jahren müſſen eine minde- 
ſtens einjährige Tätigkeit in der Land · 
oder Haus wirtſchaft nachweiſen. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeug · 
nisabſchriften und Lichtbild ſind zu 
richten an den 
Bürgermeifter. 
Altheide Bad (Kr. Glatz), 5.7.1938. 


Kulturbautechniker 


mit praktiſchen Erfahrungen für 
Innen- und Außendienſt zum bal ⸗ 
digen Antrüt geſucht. Beſoldung 
Gruppe Vla der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentl. 
Dienſt (früher Gruppe VII Pr T.). 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild erbeten an 
Kreisverwaltung Ratibor (9 ⸗S). 


Da Unterzeichneter ſich denkbar 
günſtig verändern kann, wird zur 
Erlangung der Abkömmllichkeits 
beſcheinigung ſofort 


ein Kulturbautechniker 


für die Außenſtelle des Kulturbau⸗ 
beamten Lüneburg in Hamburg ; 
Harburg 1 geſucht. 

Anſtellung erfolgt imKomm.⸗Dienſt 
nach Gruppe Vla der AT O., Sonder- 
klaſſe 3% mit Ausſicht nach Gr. Vb. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet H. Benter, 
Hamburg⸗Neugraben 90. 


Von der Kreisverwaltung Bitterfeld 
werden zum 1. Oktober 1938 geſucht 
Ein ſtaatlich geprüfter: 


Kulturbautechniler 


mit Erfahrungen in der Aufftellung 
und Ausführung von Ent- und Be⸗ 


wäſſerungsentwürfen. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIa TO. A. 
(VII Pr A T.). 

Tgev N. abr. 


Verwaltungsgehilfe 


mit Erfahrungen imKommunaldienſt, 
insbeſondere im Rechnungs-, Haus · 
halts ⸗ und Kaſſenweſen. Bezahlung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. 


Marinebaudireftion in Hamburg 


fucht zum möglichſt baldigen Dienftantritt zur Beſchäftigung auf dem 
Feſilande und Nordſeeinſel: 


mehrere Tief- und Hochbautechniler, 
. einen Wärme Ingenieur, 

zwei Maſchinenbau⸗Ingenieure, 

. einen Eleltro⸗Ingenieur, 

. mehrere Zeichner. 


Vergütung zu 1 bis 4 nach TO. A Gruppe Vla bis IV 
„ 5 25 5 „ VII und VII, 
Ueberſtundenbezahlung, Bauſtellenzulage für 1, Umzugsentſchädigung, 
Trennungsentſchädigung freie Dienſtantrittsreiſe uſw. entſpr. TO. A. 
Sonderzulage für Beſchäftigung auf Inſel: 
IV 2 RK pro Kalendertag 
1,50 „ 
ſind Lebenslauf, 


2 „ 


Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild beizufügen. 

Bewerbungen ſind — polttiſche Zuverläſſigkeit, ar. Abſtammung 
und geſundheitliche Tauglichkeit vorausgeſetzt — zu richten an 


Marinebaudirektion, Hamburg 8, Tollerort. 


die Stelle eines Stadtbauführers 


tft neu zu beſetzen. In Frage kommt eln älterer, über genügend prak⸗ 
tiſche Erfahrung verfügender Hochbautechniker, der ſicher im Veranſchlagen 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt eine 


Angelltenſtelle 


in der Hauptabteilung mögl. bald zu 
beſetzen. Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe „Ib TO. A (Gruppe VII 
Pr A T.). Der Bewerber hat in der 
Hauptabteilung neben allgemeinen 
Kreisausſchußſachen die geſamten 
Siedlungsangelegenheiten, Arbeits · 
beſchaffungs maßnahmen und das 
Planungs- und Bebauuugsweſen 
verwaltungsmäßig ſelbſtändig zu 
bearbeiten. Der Nachweis der Ab⸗ 
legung der 1. Verwaltungs prü fung 
iſt Bedingung. Der Nachweis der 
2. Verwaltungsprüfung tft erwünſcht. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und einem Lichtbild unter 
Angabe des früheſten Antritts datums 
find ſofort an den Unterzeichneten. 
einzureichen. 

Barth (Oſtſee), den 11. Juli 1938. 
der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

des Kreiſes Franzburg⸗Barth. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 
zu beſetzen. Gefordert werden gründ- 
liche Erfahrungen im Standesamts- 
weſen. Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe 7 TO. A, Ortsklaſſe A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
begl. Zeugnisabſchr. ſofort erbeten. 


und Abrechnen iſt und ſelbſtändig disponieren kann. Dauerſtellung, 
ſpätere Anſtellung als Beamter nicht ausgeſchloſſen. Beſoldung Gruppe VIa 
oder Va der Tarifordnung A für öffentliche Verwaltungen und Betriebe, 
je nach Erfüllung der Vorausſetzungen der Tarifordnung. Angebote 


mit Lebenslauf. Zeugniſſen, Zeichnungen, Nachweis der deutſchblütigen 


Abſtammung und Lichtbild ſowie mit Angabe des früheſten Eintritts⸗ 
termins ſind bis zum 15. Auguſt 1938 einzureichen an 


Oberbürgermeiſter in Hameln (Weſerbergland). 


(V Pr AT.) Aufſtiegsmöglichkeit tft 
Nederden zs gſeche alt er Sa WNNINNNNNNUNNNINNNNNNUNNUNNNNNNNNNNUNNINNNNNNNNNNNNNNNN.E 


geſchriebenem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeug nisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und Licht ⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 
Bewährte Kämpfer der nationalen 
Erhebung mit gleichen Erfahrungen 
werden bevorzugt. 
Der Kreisausſchuß Bitterfeld. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle einer 


Stenotypiſtin 


baldigſt zu beſetzen. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild umgehend erbeten. 
Woldegk (Mecklenburg), 11.7.1938. 
Der Bürgermeilter. 
Haffmann. 


Bei der Stadtverwaltung Gevels- 
berg (Weſtfalen), rund 22000 Ein- 
wohner, ſind ſofort 


2 Sekretärſtellen 


zu beſetzen. Beſoldung nach Reichs» 
beſoldungsgruppe A 7 a. Anſtellung 
zunächſt auf Widerruf, ſpäter auf Le ⸗ 
benszeit. Bedingungen: Beſtandene 
1. Verwaltungsprüfung, Fachkennt ⸗ 
niſſe im Steuerweſen u. allgem. Ver ⸗ 
waltung. Ausführliche Bewerbung 
mit Lichtbild und Ariernachweis ſind 
ſofort einzureichen an den Unter - 
zeichneten Verſorgungsanwärter und 
Mitglieder der NSDAP. erhalten 
den Vorzug. 

Gevelsberg (Weſtf.), 9. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. Dr. Alb itz. 


Zum ſofortigem Eintritt werden geſucht 


zwei Bauinſpeltoren 


für die Kanalbauabteilung des ſtädliſchen Tiefbauamtes in 
Fürth (Bayern). Die Beſetzung der Stellen erfolgt im Beamten- 
verhältnis, Einreihung in die Gehalisgruppen 7a bzw. 4b der 
ſtädtiſchen Beſoldungsordnung (— Reichs beſoldungs ordnung 
Gruppe 72/462). Auswärts verbrachte Dienſtjahre werden 
angerechnet. Verlangt wird Abſchluß einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt oder gleichwertigen Anſtalt. Erfahrung auf dem 
Gebiete der Stadtentwäſſerung erwünſcht. Trennungsent- 
ſchädigung und Umzugskoſtenvergütung wird gewährt. Hand ⸗ 
ſchriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild find bis 1. Auguſt 1938 einzureichen Abſtammungs ; 
nachweis und Beſtätigung der politiſchen Unbedenklichkeit ſind 
bei Anſtellung vorzulegen. 


= der Oberbürgermeiſter der Stadt Fürth (Bayern). 
Ifen 


Die Stelle des Leiters 


des Betriebes der Müllabfuhr und Straßenreinigung 


ſoll mit ſofortiger Wirkung neu beſetzt werden. Der Bewerber muß 
eine techniſche Mittelſchule oder eine Heeresfachſchule mit Erfolg beſucht 
haben und die Fähigkeit haben, einen größeren Betrieb ſelbſtändig zu 
leiten. Der Bewerber wird nach einer Probezeit von ½ Jahr im Falle 
der Eignung in das Beamtenverhältnis übernommen. Beſoldung nach 
der Gruppe A4 c? der RO,, Ortsklaſſe B. 

Den Bewerbungen ſind belzufügen: ein ausführlicher Lebenslauf, 
Belege über die bisherige Tätigkeit, Zeugnisabſchriſten, Nachweis über 
die politiſche Einſtellung, Nachweis der ariſchen Abſtammung für den 
Bewerber und ſeine Ehefrau, ein Lichtbild. Sie ſind bis zum 25. Juli 1938 
zu richten an den Herrn Oberbürgermeifter der Gauſtadt Schwerin 
(Mecklenburg), Schlageterplatz 2 (Abteilung Stadtbauamt). 


Hemelingen, Kr. Verden, 12.7.1938. 
Der Bürgermeifter. 
J. V.: Laa mann. 
1. Beigeordneter. 


Zum 1. September 1938 geſucht: 
tüchtiger, ſelbſtändiger 


Verwaltungsgehilfe, 
dem die Erledigung der Stadtſekretär⸗ 
geſchäfte obliegt und der neben 
Kenntniſſen in der allgemeinen Ver. 
waltung gründliche Kenntniſſe auf 
dem Gebiete des Steuerrechts, Haus⸗ 
halts, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens 
und in der Büroführung haben muß. 
Vorausſetzung mindeſtens 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Beſoldung Gr. VII 
Pr AT. Ortsklaſſe B. 


Angeſtellter, 


der ausreichende Kenntniſſe auf dem 
Gebiete des Fürſorgerechts hat und 
flotter Maſchinenſchretber iſt. Beſol · 
dung Gr. IV Pr AT. Bei 1. Prüfung 
Gruppe V. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebe 
nem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis · 
abſchriften, Nachweis der politiſchen 
Zuverläſſigkeit und ariſchen Ab. 
ſtammung, Führungszeugnis ſind 
umgehend einzureichen. 

Syke bei Bremen, den 9. Jult 1938. 

Der Bürgermeifter. 


Perfekte Stenotypiftin 


zum 1. September 1938 bei Dauer- 
ſtellung für die Zentralabteilung 
geſucht. Schreibfertigkeit mindeſtens 
150 Silben. Gutes Beutſch, Schreib ⸗ 
fertigkeit auf allen Maſchinen. Be- 
werberinnen, die eine Ausbildung 
im Vermaltungsdtenft nachweiſen 
können, werden bevorzugt. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen an den 
Bürgermeifter 
der Kreisſtadt Gardelegen. 


Bei der Stadt Stettin (rd. 280000 Einwohner) ſoll alsbald die Stelle eines 


juriſtiſchen Hilfsarbeiters 


beſetzt werden. Der Bewerber muß die Befähigung 
beſiten. Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe III 


um Richteramt 
arlfordnung A 


für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienft, Ortsklaſſe A. Im Falle 
der Bewährung iſt ſpäter Anſtellung als beamteter Magiſtrats rat bei 
Freiwerden planmäßiger Stellen möglich. 

Den Bewerbern wird nach Eingang des zunäch tt kurz zu haltenden 
Bewerbungsſchreibens ein Fragebogen über die perſönlichen Verhältniſſe 


überſandt werden. Mit dem Fragebogen ſind die Urkunden zum 


weis der ariſchen Abſtammung — 


Nach⸗ 
gegebenenfalls auch der Ehefrau —, 


beglaubigte Zeugnisabſchriften und ein Lichtbild einzuſchicken. Bewerber 
mit gutem Prüfungsergebnis werden bevorzugt. Perſönliche Vorſtellungen 
bei dem Unter zeichneten find ohne beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 


Stettin, am 9. Juli 1938. 


Beim ſtaatlichen Geſundheits amt 
Weſtprignitz in Perleberg find fol 
gende Stellen zu beſetzen: 


1. 1 Röntgenaſſiſtentin 


(Gehalt TO. A VII) 
2. 1 Geſundheitspflegerin 
Gehalt TO. A VII) 
3 1 Praktikantin der 
Geſundheitspflege 


(Gehalt TD. A VII). 
Bewerbungen mit beglaubigten 
Urkunden und Zeugniſſen an den 
Amtsarzt Dr. Reuſcher. 


Bei der Stadtverwaltung Gotha 
(Thüringen) ſind 


fünf Stellen 
für Büroaſſiſtenten 


ſofort zu beſetzen. Als Bewerber 
kommen nur in Betracht, die die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Die Beſoldung regelt ſich 
nach Gruppe VIII der Thür. Beſol ; 
dungsordnung. Aufrückungsmöglich 
keit nach Gruppe VIb a. a. O. Die 
Bewerbungen find mit den erforder- 
lichen Unterlagen (ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte 
Abſchriften, der Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch der 
Ehefrau) bis ſpäteſtens 10. Auguſt 38 
an den Unterzeichneten zu richten. 
Gotha, den 7. Juli 1938. 
Der Oberbürgermeifter. 


Bei der hieſigen Verwaltung 
(9500 Einwohner iſt ſofort 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber muß zur ſelb · 
ſtändigen Bearbeitung des Standes ⸗ 
amts- und Erfaſſungsweſens, ſowie 
der Schulangelegenheiten befähigt 
ſein. Vergütung nach Gruppe VIb 
TO. A (früher VII Pr AT). Orts⸗ 
klaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Treis (Moſel), den 9. Juli 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter 

des Amtes Karden⸗Treis. Fuchs. 


Bei der hiefigen Amtsverwaltung 
iſt möglichſt ſofort die Stelle eines 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. V 
des BrAT. Aufſtiegsmöglichkeit nach 
Gr. VI. In Frage kommen nur Be- 
werber mit gründl. Fachkenntniſſen 
u. praktiſcher Tätigkeit in Kommunal - 
verwallungen. Bewerbungen mit 
allen erforderlichen Unterlagen ſind 
zu richten an 

Amtsbürgermeiſter in Sundern, 

Kreis Arnsberg (Weſtfalen). 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für das hieſige Kreisbauamt wird 
zum ſofortigen Antritt ein 


Angeſtellter 


geſucht. Bewerber müſſen bereits 
in einem Bauamt tätig geweſen und 
mit allen vorkommenden Arbeiten 
vertraut ſein. Sie müſſen insbeſondere 
auch in der Lage ſein, Zeichnungen 
anzufertigen u. Abrechnungen ſelb · 
ſtändig zu erledigen. Vergütung 
nach Leiſtungen und Vorkenntniſſen 
bis Gruppe VI b der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffent 
lichen Dienſt. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung umgehend 
erbeten an den 
Kreisausſchuß 

Reichenbach (Eulengebirge). 


Bei der Kreisverwaltung Gum 
binnen iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


für das Rechnungsprüfungsamt 95 
beſetzen. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A (bisher Gr VI Pr A T.). Ver . 
langt wird fachliche Ausbildung im 
(kommunalen Haushalts-, Kaſſen · 
und Rechnungsweſen. Bewerbungs ; 
geſuche mit ſelbſtgeſchriebenem Le 
| benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind umgeh. einzureichen. 
Gumbinnen, den 2. Juli 1938. 
Der Vorſitzende d.Kreisausſchuſſes 


Für die hieſige Verwaltungspolizei 
und das Einwohnermeldeamt wird 


geſucht. Dienſtamritt möglichſt ſofort. 
Beſoldung nach Gruppe V des Preuß 
Angeſtellten⸗Tarifs, Orisklaſſe B. 
Bewerbungen mit den erforder 
lichen Unterlagen ſind umgehend, 
ſpäteſtens bis 23. d. M. an den 
| Unterzeichneten einzureichen. 
| Meſeritz (Grenzmark Bofen-Weft- 


preußen), den 9. Juli 1938. 
Haack. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das Wohlfahrts- und Jugend- 
amt bis ſpäteſtens 1. Oktober 1938 
eſucht. Es kommt nur eine tüchtige 
Kraft in Frage, die auch den Dienft- 
ſtellenleiter und Amts vormund ver · 
treten kann. Vergütungsgruppe VII, 
evtl. VIb TO. A. Bewerbungen bis 
31. Jult 1938 erbeten an 
Bürgermei 
der Stadt Einbeck 


Der Bürgermeiſter. 


iſter 
(Hannover).! 


UMINNUNININNNNIINNNNUNIAININUNININNNNN 
Görlitz. 
An der Schlageterſchule — Städt. 


Oberſchule für Jungen — iſt die 
Stelle eines 


Oberſtudienrates 


mit der Lehrbefähigung für Chemie 
und Phyſik in Verbindung mit 
Biologie oder Mathematik zu beſetzen 
— Beſoldung nach dem RBG. — 
Bewerbung mit Lebenslauf, beglau⸗ 
bigten Zeugntsabfchriften, Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
Geſundheits zeugnis uſw find in 
zweifacher Ausfertigung an das 
Stadtſchulamt in Görlitz, Geſchäfts⸗ 
Zeichen: 23 — 11 — 01, zu ſenden. 
Der Oberbürgermeiſter. 


aaa 


Schleſiſche Privatſchule ſucht zum 
15. Auguſt 


Lehrer 
für Engliſch, Deutſch, Geſchichte. Be⸗ 
teiligung am Internats dienſt erw. 
Angeb. m. allen Unterlagen u. Bild 
unt. WP 7, poſtlag., Bad Wiesſee. 


An der Sräditfhen Mittelſchule zu 
Verden (Aller) iſt zum 1. Oktober d. J. 
die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Turnen und Sport erforderlich, er- 
wünſcht auch für Werkunterricht oder 
Zeichnen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen umgehend an 

den Rektor der Mitelſchule. 
Verden (Aller), den 9. Juli 1938. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Lang. 


An der ſtädtiſchen Knabenvolks · 
ſchule (22 Klaſſen) in Stendal, Pro- 
vinz Sachſen, (32 000 Einwohner, 
Ortsklaſſe B) iſt ſofort 


eine Lehrerſtelle 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Le 
bens lauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Angabe des zuſtändigen 
Kreisſchulrates, Nachweis der ariſch. 
Abſtammung ſowle Ausführungen 
über Zugehörigkeit und Betätigung 
in der NSDAP. oder ihrer Glie- 
derungen ſind umgehend, ſpäteſtens 
bis g. 31. Juli 1938, einzureichen an den 
Oberbürgermeiſter in Stendal. 


Für die Gewerbl. Berufs- u. Berufs- 
fachſchule in Staßfurt wird ſofort 


1 Gewerbelehrerin 


mit der Befähigung zur Erteilung 
von theoretiſchem und praktiſchem 
Unterricht geſucht. Beſoldung nach 
GBG. (Ortsklaſſe C). Die plan ⸗ 
mäßige Anſtellung erfolgt nach Er ⸗ 
füllung der geſetzlichen Voraus- 
ſetzungen. Staßfurt u. Leopoldshall 
ſind aufblühende Städte mit rund 
24000 Einwohnern und guten Nah- 
verbindungen nach dem Harz, Magde⸗ 
burg, Bernburg (Saale) und Leipzig, 
Deſſau. Bewerbungen mit den 
erforderl. Unterlagen ſind umgehend 
an den Unterzeichneten erbeten. 
Staßfurt, den 27. Juni 1938. 
Der Bürgermeiiter. 


Zu meinen 6 Kindern im Alter bis zu 
7 Jahren ſuche ich eine geprüfte, am 
Beruf und an den Kindern intereſſierte 


Kinderſchweſter 


zur Betreuung der kleineren, u. außer ⸗ 
dem eine erfahr., unbedingt zuverläſſ. 


Erzieherin 


für die größeren Kinder. 
Frau v. Nell, Trier, Gut Mariahof. 


Geſ. z. 15. Auguſt jüng., tüchtiger 


Hauslehrer lin) 
für 11 jähr. Jungen (Quinta, Oberſch.). 
Zeugn., Lichtb., Gehalts anſpr. erbittet 
Freifrau von Puttlumer, 
Rumbske, Stolp (Pomm.), Land. 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein, 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 

Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 
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2 Gewerbelehrerinnen geſucht. 


Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis⸗ 


abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und 
der Betätigung in NS.⸗Organiſattonen find umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Duisburg, den 9. Juli 1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 
J. VB.: gez. Rouenhoff. 


Für die hieſige Verwaltung wird 
ein gewandter 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zum ſofortigen Eintritt geſucht. Be- 
werber müſſen in der Lage ſein, in 
Polizei- und Bauſachen, Wehr ⸗ 
erfaſſung und im Wohlfahrtsamt 
ſelbſtändig zu arbeiten. Beſoldung 
erfolgt bei 1. Verwaltungsprüfung 
nach Gruppe VI, bei 2. Verwaltungs⸗ 
prüfung nach Gruppe VII Pr AT., 
Ortsklaſſe C. Schönow iſt Vorort 
von Berlin. Bewerbungen mit felbft- 
geſchriebenem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnis abſchriften und Nach ⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
umgehend einzureichen. 
Schönow, Kreis Niederbarnim, 
den 9. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bet der hieſigen Gemeindever- 
waltung iſt alsbald eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber muß mit 
ſämtlichen vorkommenden Arbeiten 
einer kleineren Gemeindeverwaltung 
vertraut fein. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VI 
des Preußiſchen Angeſtelltentarifs. 
Bewerber müſſen eine gründliche 
Ausbildung nachweiſen und jelb- 
ftändig arbeiten können. Erſte Ver ⸗ 
waltungsprüfung erwünſcht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
Arternachweis find ſoforteinzureichen. 

Thyrow (Kreis Teltow), 

den 5. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
für ſofort 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gefordert werden gründ⸗ 
liche Kenntniſſe und gute Leiſtungen 
in den einſchlägigen Arbeits gebieten 
ſowie Ablegung der 2. Verwaltungs- 
prüfung. Erfahrungen im Fürſorge⸗ 
weſen erwünſcht. Beſoldung nach 
Gruppe VIb der TO. A, Ortsklaſſe B. 
Desgleichen wird ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gr. VII der 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens 
lauf und Zeugnisabſchriften werden 
ſofort an den Unterzeichneten erbeten. 

Wiehl (Bez. Köln), d 8. Juli 1938. 
Der Bürgermeifter: Kaufmann. 


Bei der hieſigen Dienſtſtelle iſt 
zum 1. Auguſt d. J. eine 


Büroangeſtelltenſtelle 


nach Gruppe IX der TO. (früher IV 
des PrAT.) — Ortsklaſſe B — zu 
beſetzen. Bewerber müſſen voll ⸗ 
kommen ſicher Stenographie und 
Schreibmaſchine beherrſchen. Auf⸗ 
rückungsmöglichkeiten nach VIII vor- 
handen. Schriftliche Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
nebſt Lichtbild find umgehend ein ⸗ 
zureichen an das 

Preußiſche Staatshochbauamt, 

Glogau (Schleſien), 
Promenadenſtraße 12. 


Beim Wohlfahrtsamt des Land- 
kreiſes Inſterburg ſind 


2 Gachbearbeiterſtellen 


für die Unterſtützungsabteilung zu 
beſetzen. Es kommen nur ſelbſtändig 
arbeitende Kräfte in Frage, die über 
gute Kenntniſſe im Wohlfahrtsweſen 
verfügen. 

Beſoldung erfolgt für eine Stelle 
nach Gruppe VII, für die zweite 
Stelle nach Gruppe VIII der Tarif- 
ordnung A. 

Bewerber mit abgelegter erſter 
Verwaltungsprüfung werden bevor- 
zugt. Bewerbungen mit den üblich en 
Unterlagen find bis zum 1. 8. 1938 
zu richten an den 
Vorfitzenden des Kreisausſchuſſes 

des Landkreiſes Inſterburg. 


Bei der Amts verwaltung Sevelen, 
Kreis Geldern, iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


fofort zu beſetzen. Bedingung: Ab- 
legung der I. Prüfung und gründliche 
Erfahrung in allen Zweigen einer 
Amts verwaltung. Beſoldung nach 
Gruppe VI BrAT.; nach abgelegter 
II. Prüfung Aufrückungsmöglichkeit 
nach Gruppe VII. Bewerbungen mit 
lückenloſem, ſelbſtgeſchrieb. Lebens» 
lauf, Zeugnisabſchriften u Nachweis 
der ariſchen Abſtammung, falls 
verheiratet auch der Ehefrau, ſind 
umgeh. dem Unterzeichn. einzuſenden. 
Sevelen, den 5 Juli 1938. 
Der Amtsbürgermeifter: 
Bühner. 


Bei der Stadtverwaltung Wörlitz 
(Anhalt) wird zu ſofort oder 
1. September 


ein Verwaltungs- 
angeſtellter 


eingeſtellt. Verlangt werden um- 
faſſende Kenntniſſe der kommunalen 
Verwaltung, Erfaſſungsweſen und 
Standesamt. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VI BT AM., bei Bewährung 
Aufrücken nach Gruppe VII in Aus⸗ 
ſicht geſtellt. Bewerbungen mit Licht ⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der Abſtammung und der politiſchen 
Betätigung ſind zu richten an den 


Bürgermeifter 
der Stadt Wörlitz (Anhalt). 


Stenothpiſtin 


zur ſofortigen Einſtellung geſucht. 
Bedingung: Gute Vorbildung, flotte 
Stenographie und Schreibmaſchine. 
Bezahlung nach Gruppe V Pr AT. 
Bewerbungen mit Lebens lauf, Zeug ⸗ 
nisabſchriſten, Lichtbild und mit der 
Angabe, welche Silbenzahl Steno · 
graphie in der Minute geſchrieben 
werden kann, ſofort erbeten. 
Werneuchen bei Berlin. 
Der Bürgermeiſter. Körner. 


Verwaltungs- 
angeſtellter 


für Polizei und Standesamt zum 
1. Auguſt 1938 geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VI Pr AT. (VII TO. A). 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Rangsdorf bei Berlin. 


Bei der Verwaltung des Amtes 
Rehme ſind möglichſt ſofort einige 
Stellen von 


Verwaltungs ⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Von den Bewerbern 
werden gründliche Fachkenntniſſe und 
praktiſche Erfahrungen im Verwal 
tungsdienſt ſowie die Ablegung 
mindeſtens der 1. Verwaltungs · 
prüfung gefordert. Die Vergütung 
erfolgt nach den Gruppen VII und 


VIb TO. A. (früher Gruppen VI und B 


VII PrAT.). Die Amts vberwaltung 
ltegt in unmittelbarer Nähe von Bad 
Oeynhauſen (etwa 8 Minuten vom 
Mittelpunkte der Stadt entfernt). 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Ab 
ſtammungsnachweis ſind umgehend 
einzureichen an den 
Amtsbürgermeiſter 
des Amtes Nehme, Amtshaus 
Werſte bei Bad deynhauſen. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſpäteſtens zum 1. 8. 1938 die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Der Bewerber muß in 
allen Zweigen einer ſtädtiſchen Ver⸗ 
waltung ausgebildet ſein und ins- 
beſondere Erfahrung in der Vuch⸗ 
führung haben. Die @Bejoldung 
erfolgt nach Gruppe V des PrAT. 
Geeignete Bewerber wollen ihre 
Bewerbungsunterlagen einreichen. 

Greifenhagen. den 7. Juli 1938. 

Der Bürgermeifter. 


Belm hieſigen Amteiſt möglichſt 
ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung je nach Bor- 
bildung Gruppe VIII oder VII der 
TO. A (neu). Erfahrur g in Standes ⸗ 
amtsſachen, Kaſſen und Rechnungs- 
weſen. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild baldigſt an 
den Unterzeichneten. 

Enkirch (Moſel), 28. Juni 1938. 

der Amtsbürgermeiſter. 


In der hieſigen Gemeindeverwaltung 
iſt die Stelle einer 


Stenotypiſtin 


zu ſofort zu beſetzen. Kenntniſſe im 
Erfaſſungsweſen und in Grundbuch · 
und Standesamtsſachen ſind er. 
wünſcht. Vergütung nach Gruppe 9 
der Tarifordnung A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, Lichtbild und Zeug ⸗ 
nisabſchriften umgehend erbeten. 
Penzlin (Mecklbg.), 6. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Erfahr. Stenotypiftin 
für jeloftändiges Arbeitsgebiet zum 
1. Auguſt oder 1. September 1938 
geſucht. Erforderniſſe: Beherrſchung 
der Rechtſchreibung, perfekt in Steno 


graphie und Schreibmaſchtne. Bei 
Bewährung Dauerſtellung Be · 
zahlung nach Gruppe V Pr AT. 


Droſſen iſt landſchaftlich ſchön ge⸗ 
legen (Wälder, Seen). 
Bewerbungen mit Unterlagen, Ins- 
beſondere Lichtbild, an 
Stadtverwaltung Droſſen 
(Bezirk Frankfurt / oder). 


Von dem Be zirksfürſorgeverband 
des Stadtkreiſes Eiſenach wird ab 
1. Auguſt d. J. eine 


Gemeinde⸗ 
fürſorgerin 


geſucht. Vergütung wird nach Gr. VII 
der Tarifordnung A für Gefolg- 
ſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt 
gewährt. Vorausſetzungen für die 
Einſtellung ſind: Staatliche Aner⸗ 
kennung, politiſche Zuverläſſigkeit, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung. 
ewerbungen mit Lichtbild, Zeug ⸗ 
nisabſchriften und Lebenslauf ſind 
zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
in Eiſenach (Thüringen). 


Bet dem hieſigen Amte iſt ſofort 
die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
gehilfen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe V AT V., Ortsklaſſe D. Der 
Bewerber muß in Rechnungs- und 
ſonſtigen Allg. Verwaltungsaufgaben 
erfahren fein. Es beſteht Möglich- 
keit, die Verw. Schule in Trier zu 
beſuchen. Bewerbungen mit Jeugnis- 
abſchriften u. mögl. Lichtbild erbeten. 

Welſchbillig (Kr. Trier), 4. Jult 38. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Die Stadt- und Amtsverwaltung 
Werl ſtellt ſofort einen beruflich 
vorgebildeten 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ein. Beſoldung nach Gruppe VI 

Pr AT. (VII der TO. A) bei abge- 

legter 1. Verwaltungsprüfung, Orts- 

klaſſe 8. Bewerbungen mit den 

vorgeſchriebenen Unterlagen erbeten. 

Werl (Kr. Soeſt), 11. Jult 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für die hieſige Bauverwaltung geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VI des bis- 
herigen Pr AT. Bewerber, die mög⸗ 
lichſt ſchon fachliche Erfahrungen 
nachweiſen können, wollen ihre Ge 
ſuche mit den üblichen Unterlagen 
ſofort hier einreichen. 
Stahnsdorf (Kreis Teltow) 
bei Berlin, den 5. Juli 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe (Durch 
ſchreibebuchhalkung) iſt ſofort die 
Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


bejegen. Vergütung Gruppe VI 
des BTAM. (eniſpricht Pr A.), 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind mir ſofort 
einzureichen. 

Laucha (Unſtrut), den 1. Juli 1938. 
Der Bürgermeifter. 
——ññ— 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich: 

aul Apelt in 5 11 80 für den 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin» 
Neukölln; Drud und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 
DA. 2. Bj. 38: 8701 einſchließl. Streuver · 
ſand: 4153 — Pl. 6. 


. 


Stellengeſuche 


und Stellentaufche 
Dr. pi, Studienrat i. R. 


(Germ., Theol., Roman., Kunſtgeſch., 
Philoſ.), 50 jähr., literarſſch 1 85 
ſucht Tätigkeit. 


Studienaſſeſſor a. D., 35 J., eng., 
ledig, NSC B., Parteianw., beſte 
Zeugn., umſicht. u. tatkr. Perſönlichk., 
guter Organiſator, muſikal., kaufm 
Kenntn., reichſte Erziehungserfahr., 


ſucht Dauerſtellung als 


Heimleiter, 


oder Erzieher. 


Studienaſſeſſor, verh., kath., Lat., 
Griech. u. Geſch. II, mit Lehrerfahr. 
in Engl., Franz., Erdk., Deutſch, 
ſucht ſofort Stellung. 8 635 


Deutſch⸗Amerikaner, geb. Schlesw. 
Holſt., 30 J., eng., led., 9 J. in USA., 

möchte nach Deuſchland zurück als 
Lehrer des Engl. u. Franz. 5 jährige 
Lehrerfahr. im Deutſchen u. etw. Franz. 
an Univerſität im Felſengeb. Lehrber. 
an allen amerik. Schulen. Diplome: 

Bachelor of Science, Bachelor of 
Arts, Master of Arts. Gute Zeugniſſe 
u. Empf. Erw. Dauerſtell. an ſtaatl. 
Schule od. guter Privatſchule. C 2 60 


Techn. Lehrerin f. Hauswirtſchaft 
10% ſucht Stelle an Berufs. 
ſchule oder Haushaltungsſchule zum 
1. Oktober 1938. Süddeutſchland be⸗ 
vorzugt. Gehaltsangaben erb. DX 61 


— —— 
See 000000000 


In den Monaten Juli und Auguſt 
geeignete Tätigkeit im 


Ferienbetrieb eines 


Rinder: od. Jugendheimes 
von Gtud.-Afj. (Dr. phil.) geſucht. 
Turn- u. Sportlehrer ſowie Ruder ⸗ 
u. Schwimmlehrer. Langj. Heim- 
erfahrung, erſtklaſſ. Ref. Angebote 
mit Angabe der Tätigkeit und Ver ⸗ 
gütung erbeten. 20 


Stud.⸗Aſſ, alter Pg., altes Mitglied 
d. NSO B., mehrj. Univ. -Aſſiſt. gew., 
Chemie l, Biol. I, Phyſ II, 3. Turnſt., 
Unterrichtserf. in Math. Il u. Leibesüb 1 
langjähr. Leiter chem. Samml., im 
num. claus, ſucht Stelle als Studien, 
rat in größ. Stadt. B 0 69 


Erfahr. . 105 ee für 
Deutſch, Geſch., Lat., auch Griech. 
u. Franz., ſucht zum Auguſt S0 


an höherer Schule. 

ü 7 
Fachlehrer en diane 
Buchführung u. Hanbelszkolteſb. 
ſucht St. in d. Prov. Hannover. DL 71 


Studienrat i. R., Dr., 50 Jahre, 
kath., Biologie I, Math. I, Phyſik I, 
Chemie, 20 Jahre im Staatsdienſt, 
3 Jahre im Privatſchuldienſt, voll⸗ 
kommen geſund und leiſtungsfähig, 


26 ſucht per ſofort Stelle an Wwe 


im Rheinland. 


Theol. (I. Ex.), 10 Sem. Phil gj Lehr., 
Spr., Math. OII, ſucht Steil. VP 63 


Privatlehrer, Akademiker, Staats · 
examen (Biol. I, Chemie J, Min. und 
Geologie) mit „gut“, 7jähr. Unterr 
Erfahr. an Staats u. Privatſchulen, 
auch in Lat., Deutſch, Rechn., Erdk., 
Phyſit, mit guten Erfolgszeugniſſen, 

J., epg., led., Parteianwärter, 
NSL B., ſucht Stelle, wage an 
Privatſchule. 64 


Erfahr. Pädagoge, Engl., 558 
Lat., Sport, ſucht Hauslehrerſt. oder 
Reiſebegl. i. d. gr. Ferien. J8 67 


Fr 
J0 Lehrerin f. Nadelarb., ausw.. d- —'. 
155 erk, mit Unterrichtserfahr auch 
u Turnen u. Schwimmen, Tätigkeit 
im Arbeitsdienſt, Lagerführerin im 
Landjahr, nachweisbar künſtleriſch 
u. organſſatoriſch befäh., c I 2 
neuen Wirkungskreis. 

geſ. gegen 


Landaufenthalt 


Sprach 
Unterricht (Lat. II, Engl. I, Franz. I) 
für Juli / Auguſt von erf. Pädagogen 
(Bierzigen) mit Rente. Näh. durch 
Dr. Bock, Voßhagen 
bei Stavenhagen (Mecklenburg). 


Kath. Volks⸗ u. e 
Dr. phil., Germaniſtik, Engl., Franz., 
Spaniſch, erfahren, ſucht ſofort a 
ſpäter Beſchäftigung. NT7 

Diplom⸗Handelslehrerin m. mehr⸗ 


jähriger Unterrichtserfahrung ſucht 
neuen Wirkungskreis. WK 68 


Kira 


Studienrat i. R., 53 J., Lehrbef.: 
Deutſch, Math., Lehrerfahrung in 
allen Fächern außer Gr., ſucht zum 
Herbſt Dauerſtell. an Privatſch. oder 
Tätigkeit als Hauslehrer. 


. Stud.⸗Aſſ, evg, Pg., 
NS B. (Engl. ], Franz. I, 


a I), f. St. z. 1. 10. od. ſp. L057 


Hochſchuler. 
Lehrer ener), n. J., 
ariſch, kath, Phil., Biol., 20jähr. ſtaatl. 
bzw. priv. Praxis in Volksſchulen, 
Lat., Frz., Math., Phyſ., Biol., 588, 
Front u Freikorpskämpfer, NS B 
NSV., VD A, Parteianw., la. Zeugn., 


ſucht in Weſtdeutſchland 
(1. Heimat) gute Dauerſt. 


an Mittelſch. od. Privatſch., 1 . 
Internat. 


Akad. geb. Privatlehrer, m. 6 jähr. 
Praxis u. beit. Erfolgszeugniſſen, jed. 
ohne Staatsex, 35, epg., ledig, Pg., 
bish.: ſämtl. Fächer VI-UIIL, Latein, 
Englisch, Sport, Mufit, Zeichnen, 
Maſchinenſchr, Kurzſchrift, Führer ⸗ 
ſchein 3, in ungek. Stell., ſucht auf 
1. Okt. Stell. ohne Station. JE 40 


Verſorgungsanw. mit Abſchlußprüf. (vertraut mit allen vork. 
Arbeiten im Büro- und Sanitätsweſen eines großen Heeres - 


Lazaretts) ſucht Stellung als ſpäterer Beamter eines Kranken ⸗ 


hauſes, einer Anſtalt oder eines Lazaretts. 


Il Behördficher Konſtrultions 
und Bauzeichner, 


35 J., techn. gebildet, Entwurfsſpezialiſt für neuzeitl. Straßenbau 
(RCC. u. RA L.), erfahren in Bearb. 
vorhaben v Oertlichkeit bis Aus führungsreife einſchl Nivellement, 
Maſſenermittl, Grunderwerb, Aufſtell. v. Genoſſenſchaftskataſtern, 
Kennin. im Verwalt. u. Kataſterweſen, 13 J. im Staats dienſt 
Norddeutſchl. tätig (Privatvertr., ungek.), ſucht and. Wirkungs 
kreis, Stadt-, Kreis oder Kulturbauamt, Mittel-, Süddeutſchl. 
bevorzugt, wo bei entſpr. Leiſtungen Vorwärtskommen zuge · 
ſichert bzw. Beamtenſtelle in Ausſicht geſtellt wird. 


V20 


von Fluß- u. Kulturbau⸗ 


R 94 


044, 


Jg. Mittelſchullehrerin, Biologie, 
Deutſch, bea Unterrichtserfahr. auch 
in Geſch., Franz., ſucht ab 1. eh 


an ı öffent, Schule. 


Erzieher, 
Heimleiter, langjähr. Jugend⸗ 
führer, vertr. mit allen Sparten 
der Heimerziehung (auch Für⸗ 
ſorge), jugendpſychologiſche, 
juriſtiſche u. ökonomiſche Er- 
fahrungen, guter Pädagoge, 
überdurchſchnittl. Leiſtungen, 
Sachverſtändiger u. Gutachter 
in Jugendſachen, 28 J.alt, in 
ungefünd. parteiamtl. Stell., 
ſucht neuen arbeits⸗ und 
eee eee au 
kungskreis. 36 


Dipl.⸗Handelslehrerin, 


37 Jahre, Fächer: Deutſch, Engliſch, 
Wirtſchaftsgeogr., ca. 10 jähr. Unterr.» 
Erfahr. an Handels u. Berufsſchule. 
auch in Kurzſchr. u. Maſch. Schreiben, 
Büro- und Verkaufspraxis (Teriil), 


England⸗Aufem halt, Beherrſchung 
der engl. Stenogr., Sportunterricht, 
Organiſatlonstalent, ſucht Planftelle 
an Handelsſchule, evtl. an neu 
aufzubauendem Syſtem, am liebſten 
in Weſtdeutſchland. NZ 59 


28 J. alt, PA, Affeffor- 
Juriſt, examen i936, fleißiger und 
gewiſſenhafter Arbeiter — gute Zeug 
niſſe aus faſt zwetjähr. Tätigkeit bei 
Amtsgerichten —, mit bef. Kenntnlſſen 
im Grundbuchrecht, einſchl. Koſten · 
und Steuerfragen, ſucht geeigneten 
Wirkungskreis. N21 


Anwaltsbürovorſteher, 31 J., led, 
ariſch u. erbgeſund, Stenograph und 
Maſchinenſchreiber, mit prakt. Er ⸗ 
fahrungen insbeſ im Prozeßfach und 

Zwangsvollſtr.⸗Sachen, guten 
er. ſucht ſich zu verändern. 
Habe Intereſſe für: Vollſtreckungs⸗ 
abteilung (Innendienſt!), Jugend- 
amt oder Sparkaſſe (mögl. in größ. 
Stadt). Angebote mit Wa ge 
4 | Gehaltsftufe erbeten. 


Nach Zjähr. Ausbildung im Kaffen- 
und Rechnungsweſen ſuche ich zum 
1. Oktober 1938 eine Stelle als 


Kaſſengehilfe. 


Angebote unt. O 23 Geſchäftsſt. d. Bl. 


Au iααννiναiαν uiii 
Als langjähriger 


Kur⸗ u. künſtler. Direktor 


ſuche Stell. in Winterkurort. 1 24 
LTTTINEITELTTTTTTTTIT ETUI PILLELLTDDTLLITEDTEILELTITETT 


Verw⸗Sekr. in Stadtwerk, 28 J., led., 
Pg., mittl. Reife, 1. Prüf., bilanz ſicher, 
mit gutem techniſchen Einfühlungs⸗ 
vermögen, ſucht ſich in leitende, ver · 
antwortungsvolle Stellung kleineren 
Werkes, mögl. Sachſen, zu veränd. 825 


Derw.⸗Ang., 31 Ihr., 1. u. 2. Verw. 
Prüfung, PA., Sachbearbeiter für 
Standesamt, Polizei- u. Rechnungs · 
weſen, ungef., ſucht aus Familien- 
gründen entſpr. Stell., mögl. Nieder- 
rhein. Beſoldungsangaben erb. J28 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


1 Vertrauensſtelluug. 
are 


2 „Mehrjähsge Erfahrungen 


39 it 8 
aittürn ag san. 


betiteb tätig in unget; Stell, mit 
allen, Büroarbeiten vertraut, 6027 


35 Jahre, gute Zeugn, ſucht 1 
entwicklungsfäh Dauerſtell. 


3 . 
Welche Verwaltung ſucht Stadt⸗ 


inſpektor (mögl. leitenden Büro⸗ 
beamten)? Arbeitsgebtete insbef.: 
Allg. Verw., Perſ.⸗ und Befoldungs- 
ſachen, Finanz-, Haush. ', Wohlf.⸗ und 
Schulweſen, Standesamt. Z. Z. Be⸗ 
amter in Lebensſtell, verh., 35 Jahre 
alt, Pa. Verſ.⸗Unw., 1. Verw. -Prüf., 


3. jorbereif. zur 2. Verw. 1 17 


ſahre Verw. Praxis. 


Kulturbautechniker, 


32 Jahre xt, ledig, in ungekündigter 
Stellung? ſucht ſich zu verändern. 
in der 
Moorkulkür. Angaben über Arbeits · 
gebiet u. Gehalt erbeten. 14 


— nr re ne Fee 
Vollziehungsbeamter, 

ca. 14 Jahre im Vollſtreckungsdienſt, 
verh. (2 Kinder), 44 Jahre alt, auf 
Lebenszeit bei Stadtverw. angeſtellt, 
will ſich verändern, wo Aufſtiegs · 
möglichkeiten vorhanden ſind. W 
ſtadt bevorzugt.) 

Siabeserg Ansckeliee WI. 
Pg, Beamtenſchule, Sefr.- Prüfung, 
9 Ihr. Kreis- bzw. Stadtverw., ſucht 
baldigſt Sekretär⸗ od. Aſſiſtentenſtelle 
nach A8 a mit Aufrückungs möglicht 
Mittel- od. Norddtſchl. bevorz. W13 


Behördenangeſtellter, 

34 J. alt, verh. (2 Kinder), alter Pg., 
fett 5 J. im Prov.⸗Dienſt in ungek. 
Stell., 1. Prüf. abgelegt, mit guter 
Allgemeinbild., leichter Auffaſſungs⸗ 
gabe u. e e bilanz · 
ſicher in der kaufm. Buchführ., im 
Verw.⸗Dienſt mit allen Büro» und 
Kaſſenarbeiten vertr., 3. 3. Leiter der 
Rechnungsabteil. einer Anſtalt mit 
über 1200 Betten, wünſcht ſich bald 
in ausbaufäh. Stellung zu verbeſſern. 
Gehaltsangaben erbeten. 470 


30. Kaufmann, 

gepr. abſchlußſicherer Buchhalter, Pg., 
perfekt in allen kaufm. Arbeiten der 
Verſorgungsbetriebe, in ungek. ſelbſt. 
Stellung bei Energteverforg.- Betrieb, 
beſte Zeugniſſe, wünſcht Be gu 
verändern. 16 


Bolfspilen get, 


ſtaatl. gepr, 29 J., ledig, Pg, 3 
in ungekünd. Stellung, mit ei 
Kenntniſſen in Wirtſchafts⸗ und 
Jugendfürſorge und NSB.-Urbeit, 
ſelbſtänd. Arbeiten gewöhnt, ſucht ſich 
zu verändern. Erwünſcht iſt An⸗ 
ſtellung bei Behörde oder als 1991 
triebsfürſorger. 
Tiefbautechniker (0 TL.) in u 
Stellung, 32 J., ariſch, Parteianw., 
im Kommunal- u. Staats dienſt ſowie 
3 J als Hochbautechniker (Architekt 
und Induſtrie) tätig geweſen, ſucht 
Dauerſtellung bei Behörde, Induſtrie 
oder großem Unternehmen (mögl. 
i Weſtf) zum 1. Aug., evtl. 
1. Juli. Kreis od. Stadtverwaltung 
bei Zuſich. ſpäterer Uebernahme als 
Beamter bevorzugt. Angebote a 
Gehaltsangabe erbeten. J8 


Wichtige neue Vordrucke 


für alle Verwalfungsbehörden. 


Beſtell⸗Nummer D IN A4 


A 1001-6 


A100a1-6 


A100b 


ꝗ4 101 


4 1012 


A104 
A104a 
A105 
A 107 


A108 
A108a 


A109 


A102 


A103 


A 106 


Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für Gemeinden mit Prüfungsamt) für monatlich wiederkehrende 
Zahlungen aller Art nebſt einfacher Zuſammenſtellung, und zwar mit Eindruck für: 


Farbe: 
1. Sozialrentner-Unterſtützung beubraun 
Unterſtützung eb . - 
2. Stleinrentner- Hilfe belg Breife für jede Ausgabeart 
8. Pflegegeld hellgrün Papier: Karton: 
10 Stück 0,40 RM. 10 Stück 0,50 RM. 
e unterstützung vofa 100 Stück 3.50 Rm. 100 Stück 450 RM. 


1000 Stück 26,00 RM. 1000 Stuck 35.00 RM. 


5. (neutral, für Dienſtaufwandsentſchädigungen uſw.) hellblau 


6. (neutral, zum Eintragen von Abzügen bei 
Entſchädigungen uſw.) 


chamois 


eg | (für Gemeinden ohne Prüfungsamt) für monatlich wiederkehrende 
ahlungen aller Art wie A 1001-6, Preiſe ebenſo. 


Jahres-Ausgabe-Anweiſung für wöchentlich wiederkehrende Zahlungen aller Art. 
Farbe: Papier: Karton: 
hellbraun 10 Stück 0,60 RM. 10 Stück 0,70 RM. 
100 Stück 5,00 RM. 100 Stück 6,00 AM. 
1000 Stück 38, 00 RM. 1000 Stück 45, VORM. 
Ausreichender Raum für 4 bzw. 11 Sol isherungen innerhalb des Rechnungsjahres bietet neben dem We fall der ſonſt 
notwendigen vielen Anweiſungen und Buchungen und wegen der aulammenlaffenden Heberfichtlichkeit (Urſpr. 
Soll nebſt Veränderungen und ſämtlichen Lulttungen) unübertreffliche Vorteile. Die Vordrucke find geeignet für Gemeinden 
mit und ohne Prüfungsamt und Sachbearbelter. 


Haushaltsüberwachungsliſte 


Farbe: Papler: Karton: 
1. Haushaltsüberwachungsliſte (Ausgabe) roſa 10 Stück 0,60 RM. 10 Stück 0,70 RM. 
100 Stück 5,00 RM. 100 Stück 4800 RM. 
1000 Stück 38,00 RM. 1000 Stück 48,00 RM. 
2. Haushaltsuberwachungsliſte (Einnahme) hellgrün 10 Stück 920 RM. 


10 Stück 9,60 Rm. 
1 100 Stüd 6,00 RM. 
1000 Stück 48,00 RW. 

Ste bietet u. a. den weſentlichen Vortell, den jeweiligen Beftand aus einer Spalte ableſen zu können unter Eins 
beziehung der Aufträge. 
Anlagebogen hierzu in beiden Ausgaben zu denſelben Preiſen. 


Farbe: 
Wertpapier -Ausgabe-Anweiſung roſa 
Wertpapier -Einnahme-Anweiſung hellgrün 
Refteinnahme-Beleg chamols Papler: 
10 Stuck 9,40 RM. 
Anweiſung über Inanſpruchnahme von heublau 100 Stück 3,50 RM. 
Verſtärkungs- oder Deckungsmitteln 1000 Stück 26,00 RM. 
Ausgabe-Ausfall-Auweiſung roſa 
Einnahme-Ausfall⸗-Anweiſung hellgrün 
Reiſekoſtenrechnung (für Dienſtreiſen) Farbe: Papler: 
weiß 10 Stück 0,70 RM. 
50 Stück 3,25 RM. 
100 Stück 5,50 AM. 
DIN A3 
Tageszuſammenſtellung zu den Jahres⸗Ausgabe⸗Anweiſungen 
Farbe: Papier: 
roſa 10 Stück 0,80 RM. 


100 Stück 7,00 RM. 
1000 Stück 58,00 RM. 


Einlagebogen hierzu zum ſelben Preis 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung für Zeitungsbeftellungen 


Farbe: Papier: 
dunkelgelb 100 Stück 0,80 RM 
0 Stück 7,00 RM. 
1000 Stück 56,00 RM. 
Geldeingang ohne Anweiſung Farbe: Bapter: 
weiß 10 Stück 0,20NM 


100 Stück 1.75 RM. 
1000 Stück 13,00 RM. 


Die Vordrucke ſind äußerſt praktiſch, daher ſehr e im Gebrauch. Decken Sie Ihren Bedarf für 


das laufende Rechnungsjahr rechtzeitig! Verl 


ngen Sie Mufterbogen! 


Verlag und Buchdruckerei Otto Sywart & Co. (Abteilung Vordrucklager) 


Berlin SW 68 Brandenburgſtraße 21 


